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da nian glaubt , daß die Flotte vor dem verhältnißmäßig gut be¬
festigten Havana mehr Verluste als Lorbeeren ernten könnte . Auch
traut man in den Vereinigten Staaten der spanischen Flotte nicht ,
eben weil deren Bewegungen in geheimuißvolles Dunkel gehüllt
werden und man sich auf einen ganz unvcrinutheten und über¬
raschenden Feldzugsplan dieser Flotte gefotzt macht . Man verimithct in
dcnVereinigten Staaten , datz die Spanier die amerikanische Flotte sich bei
Havana feftbeihen lassen möchten , um dann plötzlich mit ihrer Flotte
die östlichen Küstenstädle der Union , vor Allem New - Umk , zu
blockireii . Es zeigt sich jetzt auch , datz man in Amerika den Krieg
sehr übereilt vom Zaun gebrochen hat und datz man dort nichts
weniger als „ archipret " war , als man den Krieg provozirtc . Es
liegt auf der Hand , und die amerikanischen Heerführer geben die «
offen zu , datz ein ernsthaftes Vorgehen gegen Cuba ohne Mit¬
wirkung der Truppen nicht möglich ist . Nach den Eingeständnissen
der Amerikaner kann aber mindesten « noch ein Monat vergehen ,
bis genügende Truppenmengen zum Angriff auf Cuba ans die
Beine gebracht sind . Ob die Slmtrifauer daun aber im Staude
wären , einen Landkrieg auf Cuba zu führen , das ist noch mehr
als zwciseldast , denn sobald jetzt die Regenzeit Eintritt , würde aus
Cuba das Klima für die an dieses nicht gewöhnten amerikanischen
Truppen ein schlimmerer Gegner sein al « *6ie Truppen der Spanier .
Untcrdeß scheint c« , als ob die Amerikaner einen Handstreich auf
die spanische Insel Portorico planen , die nicht nur einen sehr weith -
vollcn Besitz Spaniens bildet , sondern auch für den Krieg im
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Atlantischen Ocean einen antzcrordentlich werthvollen Stützpunkt
darstellt , besonders wegen des für die spanische Kriegsflotte unent¬
behrlichen Kohlenlager « . Die nothwendigste Ausgabe , die den
Spaniern bei ihrer Kriegssühruug zunächst obliegt , besteht mithin
darin , den Besitz PortoricoS nach jeder Richtung hin sicher zu stellen .

wb . Madrid , 24 . April . ( Ageucia Fabra .) Da « amtlich «
Blatt veröffentlicht ein Dekret , in welchem es heißt : „ Nachdem die
diplomatischen Beziehungen zwischen Spanien und den Vereinigte »
Staaten abgebrochen sind und der Kriegszustand zwischen den beide »
Ländern begonnen hat , ergeben sich zahlreiche Fragen des Völker¬
recht « , welche ganz genau klargestellt werden müssen . Gerade
weil die Ungerechtigkeit der HerauSforderniig unserer Gegner
— sie sind cs , die durch ihre Haltung den schwere »
Konflikt hervorgerufen Haden — den Frieden der Nationen gestört
hat , müssen wir auf das Allcrentichiedenste die Vorschristen d«S
Völkerrechts beobachten . Die Regierung erwog daher , datz die Tbat -
fache des Nichtanichllisse « an die Pariser Deklaration vom Jahre
1856 sie von der Verpflichtung befreie , die aus jener zugestandcne »
Grundsätze zu respektiren . Dem Grundsatz , welchen die spanisch «
Regierung rundweg ablehnte , zuznstimmen , war die Abschaffung del
Kaperrechts . Die Regierung erachtet es gegenwärtig für un -
umgnnglid ) nothwendig , in dieser Hinsicht diesen Vorbehalt
unter allen Umftäiibeii aufrecht zu erhalten , um unser «
Freiheit zu wahren , sowie das absolute Recht , die Kaperei
auch in » Werk zu setzen , sobald es angczeigt erscheint . Ma »

Spanien .
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Der spanisch nmerikantsche Krieg .

Die fortwährenden FriedenSversicherungen der Staaten sind ,
wie die Vorgänge der letzten Jahre beweisen , nur so lange von Be¬
deutung , als der Vortheil des einen oder anderen nicht berührt
vird . Sobald jedoch eine Macht aus der jeweiligen Situation mehr
herausschlagen zu können scheint , ist sofort ein Konkurrent zur
Stelle , der dieselbe oder eine gleichwcrthige Begünstigung ver¬
langt , im Verweigeruugsfalle aber sofort droht . So ähnlich
ging es im Vorjahre bei der Krcta -Affaire , dasselbe Schau¬
spiel beobachten wir in Ost - Asien . Weil da « Deutsche Reich
sich in Kiautschou einen festen Stützpunkt gesichert hat , mußte
China an Rußland Port Arthur und Talicnwan , an England , das
ja nirgends fehlt , wo cs eiuzusacken giebt , Wei -hai - wei „ verpachten "

,
wie der diplomatische Ausdruck lautet , und Frankreich Eiseubahu -
Konzessioncn zusichern . Japan hat vorläufig noch nichts , wird jedoch

. damit , wie die letzten Telegramme berichten , sich nicht zusrieden geben .
Der neueste Wettcrwinkel ist nun Cuba , die letzte Haupt - Besitzung

. der Spanier , die ihnen von dem ganzen großen Gebiete in Central - und
Süd - Amerika geblieben ist . Aus eurer ansänglich ganz unbedeutend

inenden , partiellen Auflehirung gegen die spanische Herrschaft ent¬
wickelte sich eine regelrechte , große Revolution , die Spanien schon

feine Menge Soldaten und Geld gekostet hat und augenscheinlich noch
kosten wird . Ein General nach dem andercii wurde abberufen , weil er

I wenig oder gar keinen Vortheil gegenüber den Insurgenten errang ,
„ nö zum Schluffe ließen sich die stolzen Spanier , um die „Perle der

- Antillen " und damit den letzten Rest ihres einstigen , reichen Besitzes
in Amerika nicht ganz zu verlieren , schon zur Gewährung einer

Mntouomie herbei . Während es auscheiiieiid nur noch um Differenzen
1^ lei einzelnen Punkten sich handelte , nach deren Beilegung wieder

Frieden zwischen dem Mutterlande und der Kolonie zu erwarten
war , mischten sich die Vereinigten Staaten von Amerika in die Sache ,

xwelchc schon früher die aufständischen Cubaner insgeheim mit Geld
■ und Munition versehen halten und dieselben sogar als kriegführende
IMacht anerkennen wollten . Sie kalkulirtcn dabei ganz einfach , daß

^ UPuba sich als Republik konstituireu und dem nordamerikanischeu
taatcubunde beitreten werde , wofür sie übrigens durch wiederholte

Betonung der Monroefchen Doktrin : „ Amerika den Amerikanern "

auch öffentlich Propaganda machten . Nun ist der Krieg zwischen
^ Spanien und der uordaniciikanischen Union perfekt geworden .

Aus diesem Anlasse dürste es unseren Lesern w :llkommcn sein ,
f wenu wir ihnen durch unsere Karte eine Uebersicht de « voraussicht¬

lichen Kriegsschauplatzes geben . Allem Anscheine nach wird sich
^ derselbe bei Cuba , im Golf von Mexiko und an der Küste von

Florida , vielleicht bis New - Iork hinauf , erstrecken . Wer Sieger
fein wird , ist schwer zn beurthcilen . Da der Krieg in erster Liilie
-ein Seekrieg sein wird , haben die Vereinigten Staaten trotz der
stwmentau kleineren Flotte den Vortheil für sich, daß sie rascher an
"Ort und Stelle find als das entlegene Spanien ; ferner haben sie
Zumeist moderne Kriegsschiffe neuester Sonftnihion , während die
— anische Flotte zum großen Theile aus Schiffen veralteten Shstems ,
ja sogar Holzschiffcn , besteht . Dazu kommt noch , daß die materiell
günstige Lage der nordamerikanischeu Union die Beschleunigung der

» Bau begriffenen 171 Schiffe und die sofortige Armirung von
[30 Handelkdampfern gestattet , wodurch sie auch der Zahl nach die

stärkere Flotte haben werden , während das ansgesogcne Spanien sich’
seit Jahren aus den Geld - Kalamitäten nicht zu retten weiß .

Die beistehende geographisch - statistische Tabelle giebt eine Ueber -
ÖRdjt über den voraussichtlichen Kriegrschauplatz und über die staat¬

liche und militärische Position der Gegner , welch letztere sich aUeidings
' " durch Ankauf von Schiffen : c . täglich verschiebt . Die verzeichneten

Stärkeverhältnisse an Kriegsmaterial find also als die kurz vor
i Ausbruch des Krieges zu betrachten .

* * *

Der Krieg zwischen Spanien und den Vereinigten Staaten ist
Mbereits im „ flotten

"
Gang befindlich , obwohl eine osfiziellc Kricgr -

Merklärung bisher von keiner Seite ersolgt ist . Die Feindseligkeiten
find von amerikanischer Seite durch die Wegnahme eines spanischen
Handelsschiffes ( es find inzwischen noch mehrere gekapert worden )

■ eröffnet worden . In Spanien ist man hierüber stark entrüstet und
: bezeichnet diesen kriegerischen Akt ohne Erklärung des Krieges als

einen Bruch des Völkerrechts . In den Vereinigten Staaten hält
H man es nun doch für angebracht , den bereits begonnenen Krieg noch
r - nachträglich durch eine formelle Kriegserklärung zu legalisiren , über '

k welche der Kongreß am Dienstag Beschluß fassen soll , lluterdeß freut
: man sich in Amerika der billigen und harmlosen „ Erfolge "

, die den
i Spaniern gegenüber errungen worden sind . Selbstverständlich ist
s die Kaperung einiger Handelsschiffe ein Vergnügen , das auf den

3 | Sauf des Krieges ohne jeden Einfluß ist . Ein wesentlicher Faktor
f aber wird diese Kaperei werden , sobald sie in größerem Maßstabc

I betriebe » wird und es einem der beiden Theile gelingt , den Handel
I des anderen auf den atlantischen Schiffsstraßen lahmzulegcn . Die
t völlige Unterbindung des Handels vermag unter Umständen

M , die kriegführende Partei gründlicher lahmzulegen als eine
i rt verlorene Seeschlacht . Es wird wesentlich darauf ankommen , wer

t bei diesem Kaperkriege , der sich bald in größerem Maßstäbe ent =
i tvickeln dürfte , den Kürzeren ziehen wird . Es liegt aus der Hand ,
: daß hierbei an sich mehr amerikanisches als spanische « Eigenldnm
X in Gefahr ist , denn die Handelsflotte der Union zählt 23,000 Schiffe
| mit 4,7 Millionen Tonnen , die Spaniens nur 1468 Schiffe mit

486,000 Tonnen . In Spanien hat man auch von Anfang an große
7 Hoffnungen ans einen solchen Korsarenkrieg gesetzt , aber die ge -
.. Ichichtliche Erfahrung beweist , daß die Spanier in dieser Art der

Kriegssührung den niederländischen und angelsächsischen Feinden
gegenüber früher stets den Kürzeren gezogen haben .

Der ernsthafte Scekampf wird sich zunächst allem Anschein nach
7 in der nächsten Nähe des KampspreiieS Cuba abspielen . Die
! Blockade , welche die Vereinigten Staaten über die Nordküste von
; Cuba zwischen Cardenes und Bahia - Honda und dem Hasen

; Cieufuegos verhängt haben , ist noch nicht von allzu großer Be -

I deutung , denn einmal handelt es sich hier um einen verhältniß -

Lijbäßig kleinen Küstenstrich , und zweitens fehlt noch recht viel daran ,
L baß die Blockade im vollen Sinne des Wortes effektiv fei . Die
7 amerikanischen Blätter erklären selbst spöttisch , daß die Blockade
- nicht hstireiche , den auf sechs Monate mit Proviant versorgten
e spanischen Truppen die Zufuhr abzuschneiden , daß sie aber

| gerade genüge , um das Elend und die NahrungSnoth der
Albanischen Bevölkerung zu steigern , der zu helfen die Botschaft des
I vräfibenten als die vornehmste Absicht der amerikanischen Regierung

E- bezeichnete . Ein alsbaldiger Angriff auf Havana wird von den
VBmeritanern schwerlich geplant . In den amerikanischen Marine -

| misen wird ein derartiges Vorgehen als sehr bedenklich bezeichnet .
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Aus Kunst und Kebe « .

Vorstellung „ Fidelio
"

„ Die lustigen Weiber von

zaza

kündigten
indsor "

* Königliche Schauspiele . Eingetretencr Hinderniffe wegen
kommt niorgtn im hiesigen König ! . Theater statt der nnr "' "'" "'“' —

Seite 2 . 25 . April 1898 .

Deutsches Keich .

* Kof - » nd Vcrsonal - Uachrichtrn . Der Kaiser jagt
eben , nachdem er zur Beglückwünschung des König « von Sachsen in
Dresden war , als Gast des Grafen Solms zu Klitschdorf bei
Siegersdorf .

* Kerlin , 25 . April . Der Kaiser hat den Kapitänlientenanl
v . Krosigk , ersten Ossizier des Panzers Brandenburg , zur Zeit in
Cadix , unter Belassung in diesem Vcrhältnitz der Botschaft in Madrid
und den Kapitänlicntenant v . Nebeur , kommandirt als Marine -
Attachö in Tokio , der Botschaft in Washington zngetheilt mit dem

Auftrage , die kriegerischen Vorbereitungen in den beiden Städten ,
sowie die kriegerischen Vorgänge in der Nähe zu betrachten und
hierher zu berichten . Der letztgenannte Ossizier , der von hier demnächst
nach Japan gehen sollte , wird unter größtmöglichster Beschleunigung
seinen Posten in Washington aiilrcte » .

Der Kreuzer „ G - icr " hat auf Befehl des Kaisers nach Bahia
telegraphisch Ordre erhalten , ungesäumt nach St . Thomas ( West -
Jndieu ) zu gehen , um die deutschen Interessen auf Cuba
zu schützen .

Der „ Reichs - Anzeiger
" veröffentlicht eine kaiserliche Verordnung

vom gestrigen Tage , laut welcher die Wahlen zum ReichSiap
auf den 16 . Juni festgesetzt sind .

Der Minister der öffentlichen Arbeiten hat , wie die „ Post
" mit -

theilt , soeben an die Staaiseisenbahn - Direktoren einen Erlaß ge¬
richtet , in welchem die letzteren angewiesen werden , bei Eisenbahn -
Neubauten 2c. auf den landwirlhschastiiche » Arbeitcrmangel Rücksicht
zu nehmen und zwar derart , daß solche Bauten während der
Frühjahrsbestellung und der Ernte , soweit irgend thuulich , mit
möglichst verringerter Arbeiterzahl fortzusUhrcn und Untcrhaltungs -
arbeilen während dieser Zeit möglichst einzuschränken sind , um so der
Landwirthschaft zur Deckung des in dieser Periode gesteigerten
Bedarfs an Arbeitskräften die Beschaffung von Arbeitern
zu erleichtern . _____________ ______________

im Abonnement B bei einfachen Preisen zur Aufführung . Anfang
7 Uhr .

— Wiesbadener Tonbiinstler - Uereln . Der 62 . Vortrags¬
abend des Tonküiistlcr -Lereins fand am Freitag im Saal der Loge
„ Plato " statt und brachte als öauptuuniuier eine intereffantcNovität
unseres eiliheimischc » Komponisten Nie . v . Wilm : Duo für Violine
und Harfe ( op . 165 ), die von den Herren Kammermusikern Moser
und Lindner sehr wirkungsvoll vorgetragen wurde . Herr Moser
spielte außerdem als Solonummer eine Rbverie für Harfe von
I . Oberthür . Den besonderen Dank der Publikums erwarb sich
Fräulein Tony Cannstatt mit der vortrefflichen Wiedergabe
einer Reihe Gesangskompositionen von Gluck , Jensen , A . Asthon ,
Nowak und Lassen .

Ans Stadt « nd Kand .

Wiesbaden , 25 . April .

Besichtigung neuer städtischer Baute » .
- a - '"

8lni Samstag Nachmittag hatten die Mitglieder bet städtischen
Körperschaften , Magistrat und Stadtverordueteu - Versammlung . Ge -
legncheit , die Neubauten der Gasfabrik , des Elektrieitäts »
Werks und des Armen - und Arbeitshauses in Augenschein
zu nehmen . Die Vcraulaffung dazu war eine Einladung der
Elektricitäts - Gesellschaft vorm . W . Lahmeyer u . Co . zur Besichtigung
der von ihr für die Stadt erbauten elektrischen Centralstation an
der Mainzer Landstraße . Da nun der Weg dahin au der neuen
Gasfabrik vorüberführt , so ließ sich Herr Direktor Muchall die
günstige Gelegenheit , den Herren diesen Neubau zu zeigen , nicht
entgehen und lud dieselben auf 4 Uhr an Ort und Stelle
ein . Dadurch gestaltete sich der kleine Ausflug in das ge¬
werbereiche „ Mühlthal " nur noch iutereffanter , imd die Geladenen
hatten sich deshalb zahlreich und pünktlich vor der Garfabrik tut »
gefunden . Sie wurden von Herrn Direktor Muchall Namens der
Verwaltung begrüßt , über die Ausdehnung der neuen Anlage , sowie
deren Leistungsfähigkeit im Allgemeinen insormirt und bann , dem
EntwickelungSgang der Fabrikation folgend , durch die Fabrik geführt
und mit den cinzelnkn Einrichtungen bekannt gemacht . Da bei
der Projektirung dieses Werkes von vornherein , wie da » ja selbst -
verstandüch ist , auf das schnelle WachSthum der Stadt Rücksicht
genommen tourbe , so ist cs im Ganzen in einem Umfange geplant ,
daß es einem ungefähr breimal größeren Bedarf als den heutigen
zu decken vermag . Die Fabrik wird für eine Tages¬
produktion von 60,000 cbm Gas eingerichtet und zwar in
zwei Asslheiln ngen , wovon zunächst eine für eine Tages¬
produktion von 30,000 cbm auSgcsührt ist . Der gegenwärtige Bedarf
stellt sich auf etwa 22,000 cbm täglich . Zur Produktion dieser
Gasmenge verarbeitet die eine Abtheilung ca . 6 Millionen Cnbik -
meter Kohlen jährlich , während für beide Abtheilungen 12 Millionen
Cubikmeter , für eine ca . 20,000 Tonnen , erforderlich werden . Die
verschiedenen , der Produktion dienenden Apparate sind eutlprecheiid
dem Gauge der Produktion aiigeordnet , und zwar in , «trennten
Gebäuden , waS in Bezug auf die Sicherheit des BeViebeS von
großem Werth ist . In dem Retortenhaiks , wo die Verlosung der
Kohlen erfolgt , befinden sich 3 Osen - Batterieen mit je 4 Oefcn und
diese mit je 8 Retorten . Die Konstruktion der Oefen ist die des
Glönneschen GeneratorofenS . Aus dem Retorlenhaus , übrigens eine
kolossale hohe Halle von etwa 70 m Länge , gelaugt das Gas nach
dem Apparateiihaus , in welchem es von Theer und Ammoniak befreit
und daraus in das Reinigungshaus geleitet wird , wo ihm der
Schwefel und andere Verunreinigungen entzogen werden . Von hier
ans pafsirt das Gas - das Uhrenhaus , in welchem eS in dem großen
StationSgasmesser gemeffen wird , um endlich in die großen Gas¬
behälter eingesübrt zu werden , von dencti zunächst zwei vorhanden
sind , Teleskope von je 14,000 cbm Inhalt . Von hier aus gelangt
der Leuchtstoff , nachdem er den im Uhrenhaus aufgestellten Druck¬
regulator passirt hat , durch eine 600 mm weite Rohrleitung in die
Stadt . In den sämmtlichen Gebäuden sind die Einrichtungen so
getroffen , daß das Gas nach Belieben in den einen oder anderen
Gasbehälter oder auch unler Umgehung der einen ober
anbet ’en Apparates direkt in die Stadt geleitet werden kann ,
sodaß also in Bezug ans die Sicherheit der Versorgmig
der Stadt die möglichst größten Vorsichtsmaßregeln zur Slutoenbuug
gebracht worden sind . In Bezug auf die bei der Garproduktion
sich ergebenden Nebenprodukte sei noch bemerkt , daß für die Lagerung
der Coaks ein dreistöckiger CoakSschnppen vorgesehen ist^ daß da »
Ammoniakwasser in besonderen Apparaten kouzentrirt und dadurch
werthvoller luitb und daß durch Anlage von Hochreservoirs die

wird zunächst sofort Hülfskreuzer bet Kriegsmarine organisiren ,
welche aus den Schiffen unserer Haudelsmarine gebildet werden
sollen . Sie werden vornehmlich mit der Kriegsmarine , unter deren
Gerichtsbarkeit sie stehen werden , operiren .

" — Der von den Amerikanern

genommene Dampfer „ Buenaventura " gehörte einer spanisch -englischen
Gesellschaft in Liverpool . Ministerpräsident Sagasta bezeichnete die
Wegnahme , wie die „ klgenzia Fabra

" meldet , als Seeräuberei , da

sie noch vor der Kriegserklärung erfolgt ist . Man glaubt , auch England
werde gegen die Beschlagnadme des Schiffes Einspruch erheben . —

Während des gestrigen Tages wurden säst 10 Millionen in die
nationale Subskription zum Ausbau der Flotte eiugezahlt . — Eine
amtliche Depesche an8 Havana vom 22 ., 9l/i Uhr Abends , meldet ,
das amerikanische Geschwader kam Abend », 61/ « Uhr , vor
Haoanain Sicht . Dasselbe bestand aus 12 Schiffen , welche beinahe eine
gerade Linie in Entfernung von 10 Meilen von der Stadt bildeten . —

Die Abfahrt eines Bataillons , welche » gestern Nachmittag nach den
Balearen abging , erfolgte unter begeisterten Kundgebungen . Eine
Gruppe von Theilnehmerii hatte einen Adler , das Woppenbild der
Bereinigten Staaten , mitgcbracht und verbrannte denselben . —

Marschall Blauco hat aus Havana telegraphirt , die amerikanische
Flotte sei , nachdem sie sich Havana auf 5 Meilen genähert hatte ,
in nördlicher Richtung verschwunden . — General MaciaS meldet
aus Portorico , daß Neues nicht zu berichten sei . — Trotz aller
in New - Dort verbreiteten gegetilheiligen Gerüchte verfügt die
spanische Marine über genügende Kohleuvorräthe , da mit spanischen
Minen mehrere Lieserungsverträge abgeschlossen worden sind . — Die

„ Gazeta be Madrid "
veröffentlicht einen Erlaß des Ministers der aus¬

wärtigen Angelegenheiten , durchweichen allen amerikanischen Konsuln ,
Vicekonsuln und Konsnlar - Ageuteii in Spanien das Exequatur entzogen
wird . — Nach einer Privatdepesche aus Havana herrscht unter den
dortigen Spaniern sorlgesetzt große Begeistermtg . Der frühere
Jnsurgentensührer Masso ruft , wie die Depesche weitet meldet , zur
Bekämpfung der Amerikaner 3000 Kubaner zusammen . — Bei
einem Gefecht mit den Insurgenten in der Provinz Havana
ist der Führer der Aufständischen Delgasto gefallen . —
Das Anbei an der Subtilste von Cnbo , das die Amerikaner zu zer -

schnciden suchten , gehört einer englischen Gesellschaft . — Heber die
Verhandlungen in der vorgestrigen Versammlung der Admirale ist
nichts bekannt geworden , da alle Theilnehmer sich ehrenwörtlich
verpflichtet hoben , Stillschweigen zu beobachten . Man oermuthet ,
daß in der Versammlung der KriegSplan für die Flotte festgestellt
worden ist . — Die Metallkrise ist beendet . Der Umtausch von Bank -
billet » gegen Silber hat ausgehöit . — Vor mehreren Konsulaten
Mexiko » in der Provinz sanden sreundschastliche Kundgebungen statt .

wb . Washington , 24 . April . Der Finanzausschuß de »
Repräsentaiitenhanfes hat zur Bereitstellung von Mitteln für den
Krieg eine Vorlage auSaearbcitet , welche der Sammer heute unter¬
breitet werden wird . Die Vorlage fetzt innere Abgaben fest , welche
weitere Einnahmen im Betrage von 90 bis 100 Millionen Dollar »
ergeben sollen . Der Entwurf flieht ferner die Ermächtigung zur
Ausgabe 3 -proceutiger Bonds zu 10 und 20 Dollars das Stück , in
Münze zahlbar , bis zum Betrage von 500 Millionen Dollars und

zur Ausgabe 3 -proeentiger Schatzcertifikate bi » zum Eesamuitbetrage
von 100 Millionen Dollar » .

wb . Uew - Nork , 24 . April . ' ( Rentermelduna .) Gestern sinb
Befehle ertheilt worben , in einer Anzahl amerikanischer Hase » Minen

zu legen . Die einzelnen Plätze sind nicht bekannt , doch sollen die
Minen so bewacht werden , daß die Schiffe befreundeter Nationen
keiner Gefahr ausgesetzt sind .

hd . Madrid , 23 . April . Der allgemeine VerlheidsguiigSvlau
wurde in Havana den drei Hanpt -Fort » übermittelt . Im Arsenal
und allen Marine - Stationen Havanas herrscht fieberhafte Thälig -
keii . Dabei platzte im Arsenal der Kessel einer Dynamo -Maschine ,
wobei zwei Arbeiter getödtet wurden ; zehn wurden verletzt .

hd . Madrid , 24 . April . Havana hat , wie von dort gemeldet
wird , für 6 Monate Lebensmittel .

wb . £ l « i ; West , 24 . April . Der spanische Schoner „ Mathilde "

ist gestern von einem amerikanischen Torpedoboot aufgebracht und in
den hiesigen Hasen eingeschleppt worden . — Die amerikanische Flotte
vor Cuba hat sich getheilt , 2 Kanonenboote sind gestern früh nach
Westen , 2 Monitors , 1 Kreuzer und 1 Kanonenboot sind nach Osten
gesegelt . Der übrige Theil der Flotte blockirt Havana . — Da »
amerikanische Kanonenboot „ Helena

"
brachte heute früh den Dampfer

„Miquel Jover
" auf , der mit Baumwolle und Getreide von New -

Orleans nach Barcelona unterwegs war , und schleppte ihn in den
Hafen . Der „ Jover " ist ein Dampfer von etwa 2000 Tons .

hd . London , 23 . April . Die spanischen Kriegsschiffe haben da »
amerikanische Schiff „ Schenandoah "

, welches von San Francisco
nach Liverpool mit Weizen unterwegs war , gekapert . Nach weiteren
Meldungen haben die amerikanischen Schiffe bei Havana den
spanischen Passagier - Dampfer „ New - Iork

"
genommen . Ebenso eroberte

iin amerikanischer Kreuzer bas spanische Schiff „ Garzin
" bei Cuba .

hd . London , 24 . April . Mac Kinley erließ eine Proklamation ,
»urch welche 125,000 Freiwillige ans 2 Jahre zur Vertheidigung
per amerikanischen Küsten berufen werden . Die Proklamation wurde
mit Jubel ausgenommen . General Mile » erklärte , daß die Orgaui -
iatiou der Freiwilligen nicht vor 2 Monaten beendet lein dürfte .
In Key West erregt die Thatsache , daß nicht der spanische Kreuzer
Alfons XIL . sondern der kleine Kausfahrteisahrer „Pedro "

gekapert
fei , lebhafte Enttäuschung . Gleich darauf schoß der Kreuzer „ New -Dark

"

auf einen anderen Kauffahrteifahrer und hielt ihn an . Dieser lcgitimirte
sich als deutsches Schiff und erhielt die Erlaudniß , weiter zu reifen .

wb . Loudon , 24 . April . Nach einem Telegramm vom Bord
des Kreuzer » „ New - Dock

" auf der Höhe von Havana von heute
früh , 2 Uhr , wurden gestern Abend , 11 Uhr , vom Fort Morro au »
auf da » amerikanische Geschwader 10 Schüsse abgegeben , die indessen

ohne Wirkung blieben . Das Feuer wurde Seitens der Amerikaner
nicht erwidert .

hd . Köln , 23 . April . Die „ Kölnische Zeitung
" meldet au »

New - Dork : über die Absichten der Regierung verlaute , Mac
Kinley wünsche , daß der Krieg sofortige Ergebnisse habe , wobei
jedoch möglichst wenig mit zerstörenden Mitteln vorgegangen werden
soll . Man hofft , daß da » Geschwader von Key West mehr leisten wird ,
als die Blockade von Havana durchzuführen , und nimmt an , daß der
Operationsplan darin besteht , die Blockade so lange aufrecht zu er¬
halten , bis die Vorbereitungen des Einfalls und die Besetzung der Insel
vollendet fei . — Dasselbe Blatt wendet sich gegen die Behauptung ,
daß in 10 Tagen an verschiedenen Punkten die vollständige Zn -
samineuziedung der amerikanischen Armee vollendet sei , und sagt ,
in den einzelnen militärischen Lagern seien noch nicht einmal
12,000 Mann znsammengebracht , wobei es keineswegs den Anschein
habe , als besäße man die Transportmittel , um die Armee an einem
gegebenen Punkt zusammeiizuzieheii . Es stehe fest , daß irgend welche
amerikanische Operation auf Cuba vor einem Monat kaum beginnen
könne und bann noch nicht in großem Umfange .

wb . MnniUa , 23 . April . Von amtlicher Seite wird gemeldet :
In Manilla fanden große Kundgebniigen de » Volke » statt . Alle
Schichten der Bevölkerung boten Gut und Blut an . Die Be¬
geisterung ist groß . Einem heutigen Gerücht zufolge sollen die Frei¬
beuter auf den Philippinen mit bem amerikanischen Geschwaber in
Verbindung stehen .

wb . Kry West , 25 . April . ( Renternieldung .) Der spanische
Dampfer „ Catalina " ist 12 Meilen von Havana durch den ameri¬
kanischen Stahlkrenzer „ Detroit " aufgebracht und nach Key West
geschafft worden .

hd . Kerlti : , 25 . April . Dem „ Berliner Tageblatt
" wird aus

Havana gemeldet : Die amerikanische Regierung übernahm selbst
da » Telegraphen - Büreau in Key West . Alle Depeschen unterließen
der Ceusur . Die Schiffe „ Columbia " und „ Minneapolis "

segelten
von Hampton -Roads ab . General Alger traf Anordnungen , be¬
treffend die Kriegs - Korrespondenten . Die Pässe sollen in möglichst
geringer Anzahl onSgegeben werden . Die amerikanische Regierung
wird in kürzester Zeit eine große Anzahl von Waffen
und Mnnitioii den Snfitrgentcn auf Cuba zuführen . —
Demselben Blatt wird aus London telegraphirt : Die Amerikaner
ergriffen Besitz von der Hawaii -Gruppe , und zwar im Einverständniß
mit der Negierung von Hawaii , um sich eine Kohlenstation zu sichern .
Die Foitifikationen fämmtlidjer Häfen an der atlantischen Küste
sind mit Washington telegraphisch verbunden worden . Die Indianer
sind nach Abzug deS Militärs in ihren Niederlassungen sehr unruhig
und benehmen sich , als ob sie sich auf den Kriegspsad begeben wollten .

wb . Lonvotr , 25 . April . Wie die „Daily Mail " ans Key
West von gestern meldet , ü

"
t bem britischen Konsul von Havana die

Nachricht zugegangen , daß Havana bombarbirt werden
wird .

hd . Madrid , 25 . April . Das Amtsblatt publizirt den Kriegs¬
zustand mit Amerika und macht bekannt , daß Spanien sich des
Rechte » , Kaperbriefe auszustellen , nicht begiebt , jedoch das Völker¬
recht und das internationale Seerecht achten wirb . Neutrale Waare
mit Ausnahme von KriegS - Koutrcbande darf unter neutraler Flagge
nicht beschlagnahmt werden . Die Blockade ist nur gültig , Wenn sie
effektiv von genügenden Kräften durchgeführt wird .

hck . Ukw - Aork , 25 . April . AIS Wahlspruch für die
amerikanische Flotte und das amerikanische Landheer sind
die Worte : „ Gedenket der Maine ! "

gewählt worden .

Ausland .
* Großbritannien . Das am Samstag veröffentlichte Blau¬

buch über China schildert die Vorgänge , welche die britische Regierung
bewogen , Wei - hai - wei zu erwerben . Der britische Gesandte in
Peking telegraphirte am 24 . März , China sei gezwuttgen gewesen .

Rußland gegen seinen Willen nachzngeben . Rußland drohte mit "

feindlichen Maßnahmen , falls die Pachtung von Port Arthur und £

Talienwan nicht vor dem 27 . März gewährt werde . Lord Salisbury I
telegraphirte am 25 . März folgende Antwort : . Da » Gleichgewicht |
de » Machtbesitze » im Petschili - Gols ist wesentlich verändert durch -
die Uebergabe Port Arthur » an Rußland . Daher ist e» uothwendig , <
die Ueberlassung Wei - hai -wei ' » zu bedangen . Die Bedingungen sollen
dieselben fein , welche Rußland für Port Arthur gewahrt Wurden ." |
Am folgenden Tage ermächtigte Lord Salisbury den britischen Bot - J
schafter am Berliner Hofe , die deutsche Regierung zu verständigen , JB
daß auf englischer Seite keine Absicht vorhanden fei , die Intel : sftn ' M
Deutschlands in Schantuug zu beeinträchttgen . Die russische Regic - ung 1
ließ am 29 . März Lord Salisbury verstänbigen , Talienwan wurde I
dem ganzen Handel offen fein . Schließlich waren alle Mächte damit H
einverstanden , daß Wei - hai - wei von England gepachtet werde .

Königliche Schauspiele .

Samstag , den 23 . April : » Kohenüri » " . Romantische Oper in
3 Akten von 81. Sgagnet .

Auch die Aufführung dieser Oper an unserer Hofbühne läßt an

dekorativer Pracht und verstäiidnißvoller scenischer Nachschöpfttng

nicht » zu wünschen übrig . Die Ankunft Lohengrins , Elsa » Braut -

gang zum Münster , die Versammlung de » Heerbanti » — : überall

gewahrt man mehr als eine mir nach äußerlichen Effekten strebende

Regiekunst . Erst an zweiter Stelle stehl die Ausgestaltung de » musi¬

kalischen Ensembles , das sehr wohl in vielen Einzelheiten eine noch

feinsinnigere , stilgemöße Ausfeilung zuließe . Im Allgeuteinen forderte ja

Wagner allerdings für feine Loheiigrin -Zeitmaße eine „immer eher be¬

feuernde al » zurückhaltende Hand
"

; aber damals existirte der Herr Kapell¬

meister Schlar noch nicht , sonst hätte sich Wagner gewiß etwas vor¬

sichtiger aurgedrückt . Die Solistm waren diesmal wieder aus Nord

und Sud ziisammengerufen . Von unfern einheimischen Mitgliedern

standen auf ihrem Posten : Herr Müller , ein Telramund ,
ebenso wahrheitsvoll in seinem ritterlichen Trotz wie in feinem

Wilden Schmerz ; HerrSchwegler , ein sehr biederer König Heinrich ,

Hessen samoser Baß nur leider erst wieder eine Art katarrhalischer

Affektion überwinden untßte , ehe er in reinerem Glanze erstrahlte ,
imb endlich Herr Basil , ein ausnehmend stimmsester Hcer -

ffifer und in solcher Hinsicht vielleicht einer der besten ,
ofe unsere Bühne in den legten Jahren aufzuweisen hatte .
§ « 1 Lohengrin gab Herr Burrian vom Hoftheater in Hannover ,
unb er bot damit eine sehr sorgfältig überdachte Kunstleistung ; der

Sanger muthet sich nicht » zu , dessen er nicht vollkommen Herr wäre ,
Md sein jugendlich hellllingender Tenor hielt bi » zum Schluß recht
tapfer Stand . Auch gegen seine Deklamation und Vortragsart läßt

sich im Ganzen nichts einWenben , sie verräth Bildung ; e» waren

A sehr schöne Momente , namentlich im zweiten und dritten Akt , ich

Mittlere nur an da » mit zarter Ergriffenheit gesungene « Heil Dir ,

Elsa , nun laß vor Gott uns gehen
"

, oder au die innig empfundenen
Liebesworte : „ Athmest Du nicht mit mir die fußen Düste " zc.

Auch die letzte Grals - Erzählung war nach Sinn und Stimmung
sehr fein erfaßt und Wiedergegeben . Trotz alles Gelungenen erscheint
mir aber auch die Lohengrin - Daibietung be » Herrn Burrian als

eine künstlich emporgetriebene Blüthe . Demi von Natur ist der

Sanger nach seiner ganzen Beanlagung , nach Stiinmfärbui :g und

Toubildiing entschieden auf bas rein lyrische Gebiet angewiesen , hier
würbe er seine Gaben gewiß so recht au » vollen Händen streuen
können , während er mit bem Lohengrin an der äußersten Grenze seines

Können » angelangt scheint und da » eigentlich Heldenhafte und Feier¬
liche der Gestalt doch nicht vollkommen glaubhaft znm Ausdruck zu

bringen vermag . Schon allein au » Gründen des äußeren Eindrucks

iß es begreiflich , daß Herr Burrian am liebsten feine Frau
Burrian - Jel inek al » Elsa zur Seite hat . Bei unfern ein¬

heimischen Brabanterinnen — e» waren deren drei zur Hand —

möchte eine gewisse „ Höhe
" die „ Vertraulichkeit " entfernt haben .

Auch Fran Burrian , welche ebenso wie ihr Gatte , die beifälligste
Aufnahme fand , hatte ihre Ausgabe sehr verständig angelegt ; sie
konnte die Gestalt der Elsa in den musikalischen Zügen zumeist
befriedigend nachzeichnen . sie konnte sich in einzelnen Momenten

auch gewissermaßen über sich selbst erheben und so vorübergehend
eine tiefere Wirkung erzielen , aber den eigenartigen Zauber bet

Romantik , den süßen Hauch schwärmerischer Poesie konnte sie der

Gestalt nicht verleihen . Auch hier find es bestimmte Natur -Anlagen ,
welche entgegenstehen , die Stimme der Frau Burrian entfaltet sich
mit wirklicher Freiheit nur in der Mittellage ; es ist ein aus¬

gesprochener Mezzosopran , die Höhe bleibt ziemlich beschränkt und

spröde ; eine Neigung , die Töne de » tieferen Brustregisters absichtlich

zu verdunkeln , gereicht der zu lichten Höhen anftrebenden Elsa -

Partie nicht gerade zum Vortheil , e» wirb hierdurch auch leicht der

nöthige Gegensatz zu dem düstermNachtbisd der Ortrud verwischt . Eine

noch jugendliche Künstlerin , Frl . Hoffmann (au ? Weimar ) , hatte diese

letztgenaiintc anspruchsvolle Partie übernommen . Energisch , kühn and

voll lebhafter Empfindung , betonte Fräulein Hoffmann , übrigens eine

herrliche Bühnen - Erscheiuiing , in ihrer Wiedergabe vor Allem die

fanatische Heidin , die mit glühender Leidenschaft um den Sieg ihrer |
Götter kämpft ; sie hatte auch ganz in diesem Sinne ihre Maske

gewählt : die schwarzen wirren Haare , der bitnfle Teint , der wiH
lodernde Blick — sprachen beredt genug . Den zumeist richtig
inteubirten gesanglichen Accenten gehorchte bas Organ freilich nicht
überall mit gleicher Sicherheit ^ , Die großartig Wilde Stelle bei dem

Anruf der Götter mit bem ausgefallenen hohen Ais am Schluß

überraschte zwar durch ergiebige Krastentsaltuiig und zündete jÄ
unmittelbar , aber im Allgemeinen klang sonst gerade die Höhe recht |
angegriffen und angestrengt . Immerhin läßt die charakteristische |
Durchführung der Partie auf eine seltene Bühnenbcgabnng schließen , j
und die Vorzüge der taleulvollen Künstlerin möchten sich bei etwaigen -j
weiteren Gastspielen — aber wohin verirre ich mich ! 0 . v . |

Refidenz - Thealer .

Samstag , den23 . April , Erstaufführung : , . f ifluciOol »11. Lust¬
spiel in drei Akten von Rudolf Lothar . Regie : Albuin Unger .

Eine Premiöre , aber kein theatralische » Ereigniß , ein leidlich

belustigender Dialog , aber feine kräftig bewegte , fesselnde Handlung ,
einigermaßen originelle Charaktere , aber keine ausreichende psychv -

logffche Entwicklung , ein lustige » Hin und Her zwischen mehr ober

trtmiger farifirten Menschen unb schließlich eine dreifache Verlobung .
Nun , der Anblick dreier glücklicher Paare kann einem gutmütigen ,
nach einer fidelen theatralischen Abeubunterhaltunfl ausgehenden
Publikum schon eine gewisse Entschädigung bieten für mangelnde «

Neue , für schwache Erfindungsgabe und öfter hervortretende »

bühnentechnijche » Ungeschick . Und so wurde denn auch die Historie
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sich Gemachtes zur Schau trägt und durch die Einsachheit und

Wüsche seines Spiels allzeit wirkt , charakterifirte den verliebten
Kritikus Dr . Brande ! besonders ansprechend . Recht nett , wenn auch

Grschöftttches

hervorstechende künstlerische Eigenart , gab Fräulein Fried auytiuutuctycnut ruunieriicge uiyenun , guu yramem yrieoau
M Schwester des Schauspielers . Herr Eugelke erregte als

« birgsbauer Körber ! — da » Stück spielt in einer entlegenen
henorragendes

Iffleisch- Siweiss ) Kräftigungsmittel \ ■

Dir Abend - Ausgabe ruthatt 1 Keilage

BcrantworNich für een »»Mischen un » feuineton . Heil : SB. Schulte e»m » tllbi ;
für den übrigen Theil und die «tnietien : 0 . Ritberbt : Beide te Bleftabro
» nie und verirr der L. Schetlenberg 'Itzm Hri -vu » dnNbert e WilbtNie

SOMATOSE

'« 8 einige Scenen , die der Dichter selbst nicht gerade wirksam
» » geputzt hatte , lebensvoll und ansprechend , wie denn überhaupt
Sutor der Darstellung hier besonder « viel zu danken hat . Sie
vielleicht mehr zu der ziemlich freundlichen Aufnahme Seiten »
Publikums heigetragen al » er selber .

'
Sch . ▼. B .

Zetztr Nachrichten .
Co Uttiiental - Telegraph en - Compagnie

auf die Accumulatoren - Batterie durch den automatisch wirkenden
Umschalter . Diese Accumulatoren - Batterie dient nur zur Beleuchtung
der Centrale . Die Versorgung der Stadt erfolgt immer mit Dreh¬
strom . Für die Erweiterung des Werkes ist Raum vorgesehen , der
genügt zur Aufstellung einer 700 -pferdigen Drehstrom -Maschine
und vier weiterer Kessel . Die Kabelgräben haben eine Länge
von 30 km , während das Kabel selbst 55 km und die
Leitungen , da jedes Kabel drei Adern hat , 165 km lang sind .
Bis jetzt sind 13,000 16 - kerzige Glühlampen , 260 Bogenlampen
und 15 Elektromotoren angeschlossen , die zusammen einem Glnch -
werth von rund 16,000 Normal - Glühlampen entsprechen . Die
einzeluen Bau arbeiten wurden von folgenden Handweiksmeistern
aurgesührt : Erd - und Maurerarbeiten F . Dormann , Zimmerarbeiten
H . Carstens , Tüncherarbeiten W . Thon , Dachdeckerar beiten P . I .
Schwarz und A . Beckel , Spenglerardeiten F . Och » , eiserne Dach -
konstruktion und Röhrenleitungen Maschinenfabrik W . Philippi ,
Glaserarbeiten Wcrz und Rau , Schreincrarbeiten Blümer hier ,
PH . Holzmann u . Co . zn Frankfurt a . M . und H . Carstens
hier , Plattenbelag L . Ustliger Nachfolger ( Pohl ) , Heizung ,
C . Kalkbrenner , Schornstein Hof in Frankenthal . Auch die
elektrische „ Centralstation verließen die Geladenen mit großer Be¬
friedigung , nm noch eiwas weiter dle Mainzer Landstraße entlang
zu gehen und dem auf der Gemarknugsgrenze errichteten Armen -
itn6 Arbeitshaus einen kurzen Besuch abznstatten . Hier
hatten der Vorstand der Armenverwaltung , Herr Beigeordneter
Mangold , und der Erbauer des Hauses , Herr Stadt -
baumeister Genzmer , die Führung übernommen . Auch von
diesem Gebäude hat das „ Tagblatt

" bereits eine Be¬
schreibung veröffentlicht , sodaß heute nur zu konstatiren bleibt , daß
die ganze Anlage auf die Mitglieder der städtischen Körperschaften
den besten Eindruck machte . Ein Herr meinte sogar , es wäre nun
gerade bald eine Lust , arm zu sein . Das Gebäude ist in seinen
Fassaden so schmuck gehalten , daß der Fremde in ihm eher eine
Villa als ein Armenhaus vermuthet , und das dürste in verschiedener
Hinsicht gar kein Fehler sein . Die innere Einrichtung ist dagegen
von kasernenartiger Einfachkcit und Alles von peinlicher Ordnung
und Sauberkeit . Gegenwärtig befinden sich 10 Männer und 2 Frauen
in dem Hanse . Erstere werden meist in dem großen Garten oder
mit Zerkleinern von Holz für den Verkauf beschäftigt . — Nach 6 Uhr
konnte man sich znm Heimgehen wenden und bei dem Pasfiren der
Mainzerstraße noch einmal die gewaltige Ausdehnung des dortigen
städtischen Besitzer bewundern .

— Grschie !jts !: alrv . def . 25 . April . 1595 . Torquato Tasso ,
ital . Dichter , t Rom . 1599 . Oliver Cromwell , Lordprotiktor der
Ver . Republiken England , Schottland und Irland , * . 1647 .
M . Gallas , kaiserl . General , j Wien . 1744 . And . Celsius , schweb .
Physiker , f Upsala . 1769 . I . Brunel , Bauingenieur , * Hacqueville .
1804 . Fr . Preller , Maler , * Eisenach . 1822 . M . M . v . Weber ,
Eisenbahuingeuieur und Schriftsteller , * Dresden . 1828 . Julins
Grosse , Dichter , * Erfurt . 1832 . A . Stohmann , Chemiker , * Bremen .
1836 . L . Galimberti , Kardinal und Diplomat , * Rom . 1860 .
K . Fr . Zöllner , Musiker , f Leipzig . 1882 . Fr . Zöllner , Astro¬
physiker und Spiritist , f Leipzig .

— Kurhaus . Herr Hofkünstler Meunier - Solar , welcher ,
wie wir schon mittheilten , am Mittwoch Abend in Gemeinschast mit
Madame Luise Mcnuier - Sölar eine magisch - spiritistische Soiree im
weißen Saale des Kurhauses veranstalten wird , hat für dieselbe ein
Programm aufgestellt , das nicht verfehlen dürste , eine ganz besondere
Anziehungskraft aiiszuüben . Von den vierzehn Nummern seines
Programms wird vornehmlich das Verschwinden und Wieder -
erscheineu einer Dame frei vor den Augen des Publikum » inleresstren .
Es kommen auch znm Theil diejenigen Piöcen zur Vorführung ,
welche Herr Meunier die Ehre batte , vor Ihrer Majestät der Kaiserin
Augusta Victoria und den kaiserlichen Prinzen seiner Zeit in
Kissingen zur Aufführung zu bringen .

— Lltnlhalla - Theater . Dar nochmalige , unwiderruflich letzte
Anstietrn der Frau Baronin v . Rahden im Walhalla - Theater
kann nicht , wie kürzlich mitgetheilt , sechs , sondern nur mehr vier
Abende ( Montag bis ind . Donnerstag dieser Woche ) umfassen , da
die gefeierte Schulrciterin kontraktlich verpflichtet ist , am 1 . Mai
bereits in Amsterdam anszutreten . Bei den Schwierigkeiten , die der
Transport der drei Pferde mit sich bringt , ist demnach ein Auftreten
während der beiden letzten Tage dieses Monats unmöglich . Schon
jetzt sind bei der Direklion des Walhalla - Theaters zahlreiche Bc -
stellnngen aus Logen und Parquet für das erneuerte , interessante
Gastspiel eingelanfen . So wird auch die letzte Woche dieses erfolg¬
reichen Monats dem Theater volle Häuser bringe » , zumal das übrige
Programm so viel des Fesselnden und Erheiternden enthält .

o N » tiouaUibefa ! » Versammlung . Der „National¬
liberale Wahlverein für den Regierungsbezirk
Wiesbaden "

hielt gestern dahier in der Turnhalle der „ Turn -
Vereins "

, Helluiundstraße25 , seine Jahresversammlungen ab , zunächst
um 11 Uhr eine nichtöffentliche Sitzung des Landesausschusses mit
folgender Tagesordnung : 1 . Besprechungen über die Neuwahlen für
den Landesausschuß , 2 . Besprechung über die bevorstehenden Land -
uud Reichstagswahlen und 3 . Geschäftliche Mittheilungen . Daran
anschließend , fand um 12 Uhr die Generalversammlung des Wahl -
Vereins statt . Nach Erledigung der laufenden Geschäfte , wie Geschäfts¬
berichte , Neuwahl te ., brachte ein Mitglied bei Punkt 5 der Tages¬
ordnung : Besprechung über Ausbau dcr Organisation der WahlvereiuS
eine Veröffentlichung der „ Bundes der Landwirthe "

zur Sprache ,
wonach der Abgeordnete Schaffner sich unter das ganze extreme
Programm des „ Bundes der Landwirthe "

gebeugt habe . Mit Rück¬
sicht hierauf empfehle c8 sich . Grenzen zu ziehen , damit Jeder wiße ,
wie weit er in den einzelnen Wahlkreisen gehen könne , ohne die
Gesammtheit zu kompromittiren . Abgeordneter Schaffner er¬
widerte hieraus , daß diese Nachrickst falsch sei ; er habe sich gegenüber
der Aufforderung , für Erhöhung der Zölle einzutreten , entschieden
ablehnend verhalten . Er habe dem Bund ( bet ihn al »
Reichstagskandidat unterstützen will ) erflärt , daß er sich
nach bestem Wisien und Gewissen für die Landwirthschast
verwenden wolle , dagegen wiederholt abgelehut , irgend welche
schriftlichen Verpflichlnngen einzugehen . Aus der Besprechung
der bevorstehenden Land - und Reichstagswahl ist Folgendes
bervorzuheben : Im zweiten nassauischen Wahlkreis (Wiesbaden ,
Rheingau rc .) steht die Beschußfafiung über die Ausstellung der
Kandidaten noch aus . Das Kreis -Comile wird zu diesem Zweck
demnächst einberufen . Im fünften Wahlkreise , wo der bisherige
Abgeordnete , Amtsrichter Hofmann - Rennerod , anscheinend mit
günstigen Aussichten wieder als Kandidat aufgestellt wird ,
ist ein National - Sozialer , v . Oertzen , mit starker Agitation
aufgetreten . Bezüglich der Landtagsmahl wurde erwähnt , daß
im Kreise Usingen - Weilburg der bisherige Abgeordnete Land¬
rath Dr . Beckmann - Usingen nicht mehr kandibiren wolle
ober könne , da die Weilburger wegen der Eiseubahn -Ang -legen -
heit nicht mehr für ihn stimmen wollten . In seinem Schluß¬
wort forderte der Vorsitzende , Herr Professor Dr . H . Fresenius ,
auf , nicht Alles von dem Landesausschuß zu erwarten , sondern in
den Wahlkreisen Versammlungen abzuhalten . Nach Schluß der
Generalversammlung vereinigten sich die Theilnehmer , zusammen
etwa 25 , in dem Versammlungslokal zn einem gemeinsamen Mittag¬
essen , mit dem der neue Tnrnerwirth , Herr P . John ,
seine Gäste durchaus befriedigte . Um 3 Uhr folgte bann
die Landesversammlung , die von etwa 60 Personen besucht
war . Herr Prof . Dr . H . Fresenius begrüßte die Erschienenen ,
insbesondere den Redner des TageS , Reichs - und LandtagSabgeordnelen
Professor Dr . Friedberg aus Halle a . S ., sowie die Abgeordneten
Schaffner -Diez und Wolff - Biebrich und gab dann seinem Bedauern
darüber Ausdruck , daß viele Herren nicht da seien . Er bezeichnete
e» als ein Experiment , auch einmal in Wiesbaden eine Landes¬
oersammlung abzuhalten . Redner betonte noch , die politischen Zeiten
seien nicht leicht , umso erfreulicher wäre es , daß es dem Kaiser ge¬
lungen sei , den Frieden zu erhalten , der allein die Bürgschaft für
die Wohlfahrt de » Volke » fei . Freilich erfordere die » eine
schwere Rüstung , aber es wäre viel leichter , eine schwere Rüstung
im Frieden , al » eine leichte Rüstung im Kriege zu tragen . Darauf
erhielt Herr Professor Dr . F r i e d b e r g , ein bekannter redegewandter
Parlamentarier , da » Wort . Derselbe hatte e» übernommen , über
feie allgemeine politische Lage zu sprechen und entledigte

gerillt , 25 . April . Da ? „ KleineJournal " meldet an » Prag :
Eine 100 -köpfige Horte , geschmückt mit der slavischen Trikolore und
mit Nationalkappen , durchzog gestern in der Nachmittagsstunbe die
Straßen . Aus das neue Schlaraffia - Gebäude begann ein Stein »
bombnrbemtnt , sodaß in der Restauration die Mittagsgäste in heller
Panik flüchteten . Säuuntliche Fenster sind zertrümmert . Dir
Polizei erschien nach dem Bombardement , verjagte den Rest der
Horte und nahm die „ Schlaraffia

" unter polizeilichen Schutz .
Dresden , 25 . April . Den Abschluß der Festlichkeiten bildete

ein gestern Abend in den Paradesülen abgehaltener großer HosbalI .
Au diesem nahmen Theil Kaiser Franz Joses , da » Königspaar , Mit¬
glieder des Königlichen Hause ? , die anwesenden Fürstlichkeiten und
die Generalität . Kaiser Franz Josef verließ um Mitternacht Dresden ,
Prinzregent Luitpold war schon vorher abgereist . Die Stadt war
glänzend illuminirt .
, Depeschenbüreau Herold .

Serlin , 25 . April . Aus Tilsit melden die Morgenblätter :
Der Sohn eine » an der russischen Grenze wohnenb - n Besitzers ging
Nachts nach Hause nnb gerieth in ber Dunkelheit über die Grenze ,
wo er von einem russischen Grenzsoldaten angehalten wurde . Der
junge Manu , welcher ber russischen Sprache nicht mächtig ist , bat
den Soldaten kniefällig um Schonung feines Leben » . Der Soldat
achtete jedoch auf diese Bitte nicht , söubern trat einige Schritte zurück
und schoß ans den vor ihm Knieendeu , welchen er schwer verwundete .
Derselbe wurde in das Tilsiter Lazareth gebracht .

Ztuhlmeisseudurg , 24 . April . Heute Nacht entstand in dem
hiesigen städtischen Krankenhaufe ein Brand , welcher erst nach drei¬
stündiger angestrengter Thätigkeit gelöscht werben konnte . Eine
Patientin starb infolge des Schreckens . Zwei Feuerwehrleute würben
schwer verwundet .

Krüssel , 25 . April . Dem „ Soir "
zufolge verschlimmerte sich

der Znstaiid ber Königin . Mehrere Spezialisten wurden in den
Palast berufen .

KolkswirthschafiUches .

Geldmarkt . Coupsbericht der Frankfurter Börse
vom 25 . April , Mittags 12 ' / - Uhr . Credit - Aclien 2963/s , DiSconio -
Commandit 192 .10 , Staatsbahu - Amen 294 ' /«, Lombarbeii
64 ' /», Gotthaibbahn - Aklien 144 .— , Ccntralbahn 135 .80 , Nord -
ostcahn 99 . — , Unionbahn 71 .50 , Laurahütte - Actien 183 .50 ,
Gelsenkirchener Bergwerks - Aktien — , Bochumer 209 .— , Harveuer
— , 3 -proceutige Mexikaner 22 .80 , 6 -procenlige Mexikaner 92 .30 ,
Italiener 91 . — , Dresdener Baut — , Darmstädter Bank — .— ,
Berliner Handels - Gesellschaft 157 .30 , Deutsche Bank 192 .20 .
Tendenz : fest . 4 °/o Spanier 35 .80 .

Wien , 25 . April . Oösterreichische Kredit - Actien 349 .37 ,
Staatsbabn - Actien 342 .20 , Lombarden 73 .— , Mark -Noten 58 .90 .

Dbirgssommerfrische — große Heiterkeit . Die Regie hatte dafür
? !orgt , daß Leben in die Sache kam , und so gestalteten sich be-

; °u er nach einem Gatten sich sehnenden Mathilde , die

) den Scherz machte , al » Fran ihres Onkels aufzutreten ,
l den heirathsniilustigen , aber das Lob verheiratheter Frauen
fienben und nach deren Gunst strebenden Rechtsanwalt

bst auf die Probe zu stellen und ihn zu nasführen ,
r freundlich hingenommen , zumal Probst die Probe bestaub und

komischen , durch die Täuschung mit dem Onkel geschaffenen
neu für die Ehe mit Mathilde gerettet wirb . Diese wurde

Fräulein Tintling gemüthlich und frisch im Spie !, geschmack¬
voll in der Toilette dargestellt , während Herr Heckmann den

Sanwalt liebenswürdig verkörperte . Die meiste Freude aber

tfitc eigentlich Herr Schwartze in einer größeren Nebenrolle ,
spielte einen von ber . eblen Weiblichkeit vergötterten , über die

Maßen eitlen Bühnenliebhaber mit einer außerordentlich wirk «
Ntm , allerdings ein wenig zur Karikatur neigenden Komik . Auch
ytt Schultze in der Rolle eines aufschneiderischen Tonkünstlers

Weste durch sein etwa » outrirtes Spiel große Heiterkeit . Siebens «

iMrbig und natürlich gab sich Herr Stiewe , wie auch feine
Aartnerm , Fräulein Schenk . Herr Bartak , ber ja niemals etwa »

sich dieser Aufgabe in einer sehr interessanten , etwa eine Stunde
währenden Rede , wofür die Versammlung lebhaft dankte . Seit
Abgeordneter Schaffner berichtete über die Behandlung feine »
Antrags , betreffend Ausbesserung der Gehälter der Geistlichen , und
Herr Abgeordneter Wolff gab einen Ueberblick über die übrigen
Arbeiten des Preußischen Landtags , woraus der Vorsitzende die
Versammlung um 5 Uhr mit einem Hoch auf Se . Moiestät ben
Kaiser und König schloß .

— Nom Kriegsschauplatz im Westen scheinen die Enten
schon letzt bis hierher zu flattern . Heute Morgen wurde am Bahn¬
hof und im Postamt erzählt , eine Privatdepesche meldete , daß die
spanische Flotte vor Brooklyn erschienen sei und angefangen habe , zu
bombarbtren . Brooklyn stände in Flammen . Im Kurhause , wohin
bie,e Mar ebenfalls gedruugen war , hatte dieselbe nicht geringe
S!>'irc (lW verursacht . - Es liegen keinerlei Nachrichten vor , welche
lolchen Alarnidepeschen irgendwie Nahrung zu geben geeignet wären .
~

— « in Meteor wird uns aus unserem Leserkreise
? o0

!f^ ,bo8c^ nächt : In der Nacht vom Samstag znm Sonntag ,12 Uhr 36 Mm ., beobachtete ich ein Meteor , das in langgestrecktem
Bogen direkt von Süden nach Norden z^ g . Sein Scheitelpunkt
befand sich etwa 2Vollmonbbreiten unter dem Sternbild de » großen
Bären , unter den sogenannten Hinterrädern des großen Wagens
Es schimmerte hellgrün mit intensivem Glanz und hinterließ bei
feinem Verloschen in dem Sternbild des kleinen Bären einen tofen »
rothen Streifen . Gleich nach dem Verlöschen des Meteors fielen an
dem Ausgangspunkt seiner Bahn im Norden zwei Helle Siern -
schnuppeu . Ein Geräusch war nicht zu bemerken .

- o - Todesfall . Am Freitag ist der Kgl . Hauptmann und
Compagnie - Chef tm Garbe - Grenadier -Regiment Nr . 5 zn Spanbau
Herr Freiherr v . B o ck in einer hiesigen Kuranstalt infolge Schlag - •
aufalls gestorben .

- o - Grosser Skandal wurde in der verflossenen Nacht von
angetrunkenen Nachtschwärmern in der Langgasse und Bärenstraße
beruht . Als einer der an ber Balgerei Betheiligteu ein Messer
zuckte , gestaltete sich die Scene nur noch turbulenter , und es dauerte
eine geraume Weile , dis sich ber Schwarm verlaufen hatte und
wieder Ruhe eintrat .

- o - Bo » Krämpfen befallen wurde gestern Nachmittag in
der Markikuche ein am Gottesdienst theilnehmender Mann . Der¬
selbe stürzte dabei so unglücklich zn Boden , baß er eine nicht un »
erhebliche Kopfverletzung davontrug . Nachdem er sich von bem Un¬
fälle etwas erholt hatte , ist er auf Veranlassung der Polizei in da »
städtische Krankenhaus gebracht worden , wo ihm die Wunde ver¬
bunden wurde .

- o - Unfall . Gestern Nachmittag verunglückte ein junger Rad¬
fahrer von hier in bet Aarstraße . Er wollte einem Stüibmoagen
ausweichen , wurde aber dadurch , daß die Frau , die denselbeu schob ,
nach derselben Seite abbog , in die Enge getrieben nnb rannte derart
gegen den Bordstein des Trottoirs , daß er rücklings vom Rad
stürzte und bewußtlos liegen blieb . Spaziergänger trugen ihn in
ein Hans , wo er sich nach einiger Zeit wieder etwas erholte .

— Lrem - en - Nrrtzrhr . Zugang in ber verflossenen Worbe
nach ber täglichen Liste des . Bade - Blatt " 1022 Personen .

* Mieobade » , 24 . April . Das . Militär -Wochenblatt " meldet :
v . Putt kam er , Major und Bats .- Kommandeur vom Füs .- Regt .
v . Gersdorff ( Hess .) Nr . 80 , unter Beauftragung mit den Funktionen
des etatSmäß . Stabsoffiziers , in das Füs .- Regt . Königin (Schleswig -
Holstein .) Nr . 86 , Frhr . v . Zedlitz u . Ne ukirch , Major ä la suite
des 1 . Bad . Leib .- Gren .- Regts . Nr . 109 und Abth .-Vorstand bei ber
Gewehr -Prüfungskommission , als Bats .- Kommanbeur in bas Fiis . -
Regt . v . Gersdorff ( Hess .) Nr . 80 versetzt . — Sek .-Lleut .
v . Fahland vom Nass . Feldart .-Negt . Nr . 27 zum Pr .-Lieut .,
vorläufig ohne Patent , befördert . — Frhr . v . Verschner , Sek . 2t .
b la suite des Fiis .- Negts . v . GerSborff ( Hess ) . Nr . 80 , in das s it .
wieder eiurangirt . — Schering vom Füs .-Regt . v . Gersdorff
( Hess .) Nr . 80 zum Port .- Fähnrich befördert .

△ Mainz , 25 . April . Rheiupegel : 1 m 72 cm Vor¬
mittags gegen 1 m 76 cm am gestrigen Vormittag .

zMkeit besteht , den sich ergebenden Theer aus diesen Bassin »
S in die Eisenbahnwaggons füllen zu können . Wie schon bei
. Arbeitsräumen , so ist auch weiter dadurch für die Arbeiter in

Mestgeheudem Maße gesorgt , daß große , luftige Aufenthaltsräume
Mrend ber Pausen , Umkleide - , Baderäitme rc . vorgesehen wurden .
Komi : ist auch nach dieser Richtung bin den Anforderungen

Zeit Rechnung getragen . Wie wir hören , geht die Verwaltung
« j dem Plan um , für die Arbeiter auch in ber Weise zu sorgen ,

> in ber Nahe ber Fabrik Arbeiterwohnungen errichtet werden
en . Die Apparate , welche Jür beide Abtheilungen gleichzeitig be¬
im : find , wie die Dampfkessel , die Uhr und ber Regulator , sind
hi jetzt ausgeführt . Das neue Werk wirb bis zum Abbruch der
ö Gasfabrik , die in nicht zu ferner Zeit bem BahuhofS - Nenban
cheu muß , nur zur Ergänzung derselben , bisher nur in den
■ternionaten . in Betrieb genommen . Die Geladenen , mit Herrn

Oberbürgermeister Dr . v . 3bell an der Spitze , nahmen
Dhreud einer Stmtde von Allem mit großem Interesse
Muitniß und gaben schließlich dem Herrn Direktor Muchall
«« eiiüber für die mit ber größten Liebenswürdigkeit gegebenen
Nzemeiu verständlichen Erklärungen ihrem wärmsten Danke
- usdnick . Dann ging e« zu ber benachbarten elektrischen
Zentralstation . Diese gefährlichste Konkurrentin ber Gäs -
fabril hat nämlich , die Verhältnisse haben es so mit sich gebracht ,

¥ direkt neben letzterer ihren Platz gesunden . So werden diese beiden

paßen städtischen Unternehmungen für die Folge auf dein gemein¬
samen Wege über die Mainzerstraße die Stadt mit Licht und Be -
IriedSkraft versehen , sie werden nebeneinander miteinander ringen, .

M « d die Zeit wird e» lehren , ob und wie weit die allgewaltige
k graft Elektricität das Gas unterkriegt . Der Neubau ber © aSfabril
i lehrt , daß die Verwaltung de » Gaswerks noch nicht im Entferntesten
fr daran denkt , den Kampf aufzugeben , daß sie denselben viel -

Mmhr mit neuen und vollkommeneren Waffen führen wird ,
x Das Ende ist nicht abzufchen , aber eins ist gewiß , daß die Gas -

M tzbrik , welche immer die rentabelste Unternehmung der Stadt war ,
L dein Stadtsiickel noch manches Jahr manches erkleckliche Sümmchen
Upsuhren wird , umsomehr , als die Verwaltung ihre Zeit versteht und

MM Gaskonsum immer mehr zu verallgemeinern trachtet , insbesondere
M durch Einsührung desselben für Koch - und Heizzwecke . Die beiden

MWerke dienen ja eigentlich einem Zweck , und doch wie verschieden ist
L ihre Einrichtung : bei der Gasfabrik ein umfangreicher , komplizirlet
MIpparat , der eine ganze Anzahl von Häusern , ein wahres Kaserne -
M « nt , erfordert , und bei dem Elektrizitätswerk ein einziges , in Kessel -

| md Maschineuhau » zerfallendes Gebäude ! Dort gewaltige eiserne Un -
1 gethüme , die meisten Räume naturgemäß mit Gasgeruch angefüllt , hier
4 ein luftiger , Heller , freundlicher Raum , bei dessen Betreten zunächst
fc mir die gewaltigen Schwungräder der drei Maschinen ins Singe

H - tzllen , während die letzteren selbst einen auffallend kleinen Raum
fr dtmeymeu . Und doch , wie groß ist die von ihnen erzeugte Kraft !
fr Sie Besichtigung der Station war gewissermaßen deren feierliche
^ Möffnung ; darauf beutete wenigsten « die innere und äußere Arrs -
LMmÜckung des Gebäudes hin . Zum Empfang der geladenen Gäste
fr Haren der Generaldirektor der Geiellichaft , Heil Professor Salomon ,
fr ber technische Direktor , Herr Jordan , der kaufmännische Direktor ,
M Herr Vogelsang , mit mehreren Herren vom Aufsichtsrath vonFrank -
M jprt a . 8k ., sowie die Ingenieure rind Beamten der hiesigen yilialc ,

Goll , Donecker , Frölich und Schiff , in ben
eingerichteten Empfangs - und Büreauräumeil anwesend . Von

auf der vorderen Schmalseite belegenen Loggia , die einen
über den ganzen großen Mafchinenfaal gewährt , gab

Pros . Salomon eine Erklärung der Werks ; ans seinen
« Bin ! wurden die bis dahin stillgestanbencii Maschinen in Bewegung

und die Halle wurde erfüllt von dem Brausen der Nieseil -
Klber . Eine Beschreibung der Station kann hier unterbleiben , da

Tagblatt " eine solche bereits in seiner Nr . 44
27 . Januar d . I . mitgetheilt hat . Es erübrigt nur , auf die

und Einzelnes , dessen noch nicht Erwähnung geschehen ,
^ Wrückzukouimen . Das Werk ist bekanntlich nicht so, wie ursprünglich
Wrojektirt , ausgeführt , sondern schon während seiner Entstehung
^ Mgrößert worden . Infolge dessen hat sich der Zeitpunkt der
Wvetricbseröffiiurrg um einige Monate verschoben . Mit den Erd -
Werbeiten zur Ausschachtung oeS Bodens wurde am 10 . Juni v . I .,

den Maurerarbeiten am 26 . Juni begonnen . Während dieser
MMbeii kam die Vergrößerung . Der Beginn der Arbeiten für den

m hohen Schornstein fällt auf ben 31 . August . Am 5 . September
ber erste Kessel ein unb begann sofort desseii Montage . Mit '

^ Wt Arbeitkii für die Transformatorensäulen wurde am 12 . Oktober

Iggonnen , die Kabelverlegung am 19 . Oktober in Angriff genommen
Mwd durch die Monate November , Dezember und Januar forgesetzt .
MTie ersten Hausanschlüsse wurden am 23 . November ausgesiihrt .
Wbie Betricbreröffnung , welche für den 15 . April definitiv zugesagt
Wsar , konnte bereits am 12 . erfolgen . Seitdem ist das Werk

MMbeudlich in Betrieb , ohne daß Störungen ciugdreten sind . In
pfcn Stationsgebäude befindet sich hinter den Büreauräumen

M Schalibrettraum , ber wegen der lebensgefährlichen Spannung
Mdeit Leitungen immer abgeschlossen ist . Hier befinden sich die
Bsfängt der Kabel , durch welche die elektrische Energie in die Stadt

\ Milet wird . Das Ein - und Ausschallen des Stromes wird in diesem
säum bewirkt , freilich durch Hebel , welche aus der Außenseite des

fvchaltbretts angebracht sind . Neben bem Kohlenranm befindet sich
M Arbeiterzimmer , und hieran anstoßend find Waschräume , sowie
MBade - unb Brauseranm für das Personal . Die Nothbelenchlung
Ws Werkes geschieht nicht , wie bies bei anderen Drehstrom - unb
Wechselstrom -Centralen meist der Fall ist , durch Petroleum , sondern

i - durch eine kleine Accumulatoreubatterie . Die Ladung derselben geschieht
Wittel » einer Gleichstrom - Dynamomaschine , die im Keller ausgestellt

s und von dem Drehstrom - Motor angetrieben wird , der auch die
Wumpen für bas Gradirwerk in Bewegung setzt . Im Fall eine »

।Wtzlichen Versagens bet Maschiuenaulage ober eines Theils ber »
l Esben , was eine Unterbrechung des Stromes zur Folge hat , geschieht
j Umschaltung aller vorher mit Drehstrom betriebenen Glühlampen
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Tischwein
Laubenheimer
Badenheimer
Deidesheimer

Gardinen - Wäscherei und - Spannrrci Goldgasie 6 , 1 St . ,
per Fenster 80 Ps . , gewaschen 50 Pf .

H
n
n
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5465

wird , den Kohlenherd anzuheizen , um die Bolzen heiss zu machen .

Grösstes Lager in Gaskoch - Apparaten in Wiesbaden .

Jeder Apparat wird in Funktion vorgeführt und gezeigt .

Forster Riesling
Moselweine 0 .80 , 1 .— , 1 .25

Eduard Böhjn ,

Adolphstrahe t .

Telephon 130 .

Friedrichstrasse 36 . Nicol . KÖlsch9 Friedrichstrasse 36 .
Hoflieferant Sr . Majestät des Kaisers .

Stipendien der Gewerbeschule zu Wiesbaden .

Aus den Zinsenerträgen des Stiftungsfonds des Lokal - Gewerbevereins können noch an einige
unbemittelte , talentvolle Lehrlinge Stipendien zum Besuche der Fachschule fiir Bau - und

Kunstgewerbetreibende gewährt werden , und wollen sich Bewerber auf dem Bureau des

Gewerbevereins , woselbst auch das Nähere zu erfahren ist , baldigst melden . F 355

Der Vorstand des Lokal - Gewerbevereins .

Offenre

Gliihlichtbreiiiier

Oeffentliche

Bekanntmachung .

Die auf meinem Hause

„ Adolphstrasse 54t
'

seither ruhende , von meinem Vorgänger |
übernommene , nicht die 1lt der Taxe er - 1

reichende , zu 5 ’/» °/o verzinsbare und zu I

1 ° /o amortisirbare Rentenhypothek ■

zu Gunsten des hiesigen Rentners W . Cron I

habe ich mit einer Entschädigung von i

4300 ,11k . abgetragen .

Dieser ärgerlichen Umstände und Er - 1

fahrungen wegen beabsichtige ich von hier fl

wegzuziehen und meine sämmtlichen j |
Objecte baldigst zu verkaufen ."

Haus Adolphstrasse 5 , sehr ge -

räumig , für jeden Geschäftsbetrieb passend , |
ca . 40 Rth . Flächengehalt , ausgezeichnete j
Lage für Ladeneinrichtung ( Bäckerei , «,

Metzgerei , Weinhandl . ) , nächstens -

Hauptzugangsstrasse zum neuen Bahnhof , !

jetzt sehr günstiger Hypothekenstand , gutes j
Rentenhaus , in gutem Zustande .

Haus Taunusstrasse 48 , mittel - ■

grosses Haus , neu und in vorzüglichem g

Zustande , schöne Läden und Kellerräume , 3

Wohnungen , sehr passend für kleines Hotel |

garni , passend für jeden Geschäftsmann , |
Weinhändler , Oberkellner , oder für Jeden , |
welcher möblirt vermiethcn will . _

1
Weiter 2 in schönster Lage befindliche 1

Villen , Lanzstrasse 8 u . 12 ( Nero - ]
thal ) , comf . , mit grossen , sehr schönen |
Zier - und Obstgärten . Die Villen

(
sind von verschiedenen ersten Baumeistern

']

begutachtet und ich übernehme die weit - J

gellendste Garantie für vorzüg - - 1

liehen Bau und Beschaffenheit . 4

Nähere Auskunft ertheilt der Besitzer 1

C . Manker , Taunusstrasse 48 , 3 . 5811 -

Buckskin
, Kammgarn , Cheviot ,

von den billigsten bis zu den elegantesten Steilheiten der
Saison für Herren - und 14naben - Anzüge . Hosen .
Paletot « etc . empfiehlt ganz besonders preiswerth 4001

Carl Mellinger ,
Ecke Bllenbogen - und Neugasse .

( complet ) mit Glühkörper und Cylinderj
zu Mark 3 . —

,

Ja Ta Glühkörper , einzeln , Mk . O . 7 <

Gasse ! bstzünderv
keine Streichhölzer mehr , zündet durch Oeffnen <

Gashahnes . 41

Aecht Russischer

Oarawanen - Tliee
in Original - Verpackung , Ve von IO Pf . bis ® 5 Pf . 4185

Alleinverkauf für Wiesbaden :

J . Keiles aus Russland ,

Webergasse 22 .

Kochet mit Gas
Mit dem 1 . April tritt eine weitere Preisermässigung für Heizgas ein .

Jedermann und besonders die Hausfrauen werden das Entgegenkommen des Städtischen

Gaswerks mit Freuden begrüssen .
Die grossen Annehmlichkeiten und werthvollen Vorzüge , welche das Kochen mit

Gas bietet , sind folgende :

1 . Die grösste Reinlichkeit , indem man weder Rauch , Russ , noch Staub hat ,
und das lästige Kohlenschleppen ^ tc . wegfällt .

2 . Wegfall der lästigen Hitze während der heissen Jahreszeit .
3 . Das Feuer steht jeden Augenblick bei Tag und Wacht zur Verfügung .
4 . Das Feuer kann gross und klein gestellt werden , je nach Bedarf ,

was beim Kohlenherd absolut nicht der Fall ist .
5 . <3 rosse Zeit erspar » iss , denn ein Zündholz genügt , um sofort den Koch¬

apparat in Thätigkeit zu setzen .
6 . Has Plätten , Bügeln , kann stets sofort geschehen , ohne dass es nöthig

0 . 75 ,

TTniAvthoscn von 50 Pf ., Unter -
■ ■ ■ 1 Jacken von 50 Pf . an .

Strümpfe , Socken .

HTa n » istenhemden , grosse Aus -
JB - TT IRR wähl , billige Preise . 3767

L . Schwenck , Mühlgasse 9 .

Specialitäten in Strumpfwaaren .

Das

Staats - ii .
(!o ]iiiniinal - Ä (lress - ilaiiill)üch

für den Regierungs - Bezirk Wiesbaden

für 1898/99 .

Im Selbstverläge der Herausgeber :

C . Leber und W . Dassen ,

Königl . Regierungs - S npernumerare , Wiesbaden .

Unentbehrlich für jede Behörde , jeden Geschäftsmann .

Das Buch enthält eine vollständige Zusammenstellung sämmtlicher Orte des Regierungsbezirks
Wiesbaden nach Kreisen geordnet , mit Angabe der Bürgermeister , Standesämter , Postanstalten und Kataster -

Aemter , sowie der Einwohnerzahl jeder Gemeinde nach den einzelnen Konfessionen .
Ferner bringt das Buch die Namen und den Sitz sämmtlicher Civil - u . Militärbehörden

des Reg .- Bezirks mit Angabe der Namen der bei denselben beschäftigten Beamten , sowie Hinweise auf die bei

den einzelnen Verwaltungen in Betracht kommenden wichtigeren gesetzlichen Bestimmungen .
In dem reichhaltigen Anhänge befinden sich die Einkommen - , Ergänzungs - , Gewerbe - und Betriebs -

Steuer - Tarife , sowie Post - und Telegraphen - Nachrichten etc . etc .

Preis : 486 Seiten stark — gebunden — nur 5 Mark

;tunglaJ

12 . Ellenbogengasse 12 . J . Keul 12 . Ellenbogengasse IS

Bestassortirtes Galanterie - und Spielwaaren - Geschäft .

Triumphstuhl , durch seine Vorzüge weltberühmt geworden , hunderttausende im Gebrauch .
Nur la Qualitäten , einfach per Stück 3 . 35 , mit Armlehne 3 . 50 . mit Beinstütze # •— , mit Armlehne und
Beinstütze 4 . 50 . Victoria - Hlappstuhl , höchster Comfort , verstellbar durch

. eigenes Körpergewicht ; in jede
Lage einstellbar . Viele Sorten für mittlere und extragrosse Personen . Bewährte erste Fabrikate .
Ferner empfehle grosse Auswahl in : Feldstühle , Lehnklappstühle , Malerstühle , Kofferstiihie ,
Fussbänke etc .

Hängematten für Kinder und Erwachsene von 1 .50 an in jeder beliebigen Tragkraft , aus
den besten und haltbarsten Geflechten gefertigt . ,

3519
Streng reell billigster Verkauf . Versandt nach auswärts .

Auf Jedem Artikel der äusserste Freis mit Zahlen aufgeschrieben .

Andere Fabrikate per Dose 75 Pfg . , Mk . 1 .— , Mk .

Prima französ . Stahlspähiu
Terpentinöl , Leinöl , Pinsel rc . empfiehlt

l . ouis Schild , Drogerie , nur Langgaffe S .

Wäschemangeln



Berlage ; um Wiesbaüenkr Tagblall
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Rechtes

Pilsener Bier
ligst .

Glasur - Glanzfarbe
Alles auch im Ausschnitt . 5750

65
J . Rapp , Goldgasse 2 .

Willi . Heina «
. Birck 9

4ttephori 216 . Ecke Oranien - und Adelheidstraße .
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auzgezeicfinefes und

prakfucfi .es ÎSaschmiffefi .

Hamburger Rauchfleisch ,
extra f . Thür . Delieat . - Schinken ,
feine Thüringer , Braunschweiger

und Westf . Wurstwaaren ,
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fliis dem WgerWn Machrius Hilfen,
empfiehlt in ganzen und halben Flaschen frei ins Haus 4461

Franz Heim , Adelheidstraße 54 .

zeichnet , dann folgten Haifischflossen in Suppenform , von

kräftigem Geschmack , und gleichzeitig reichten die Diener

gewärmte wollene Tücher in der Größe von Servietten

zum Abwischeu des Gesichts , wodurch eine kühlende Wirkung
erzielt wird , umher , was sich im weiteren Verlaufe der

Mahlzeit mehrmals wiederholte . Bambussprossen , mit ge¬
hacktem Schweinefleisch gefüllt und in Bouillon schwimmend ,
folgten , auch dieses Gericht gut schmeckend ; dann gekochte
Zwergkrebse , zart wie Hühnerfleisch , mit scharfer Sauce ,
Champignons mit Fischen gefüllt , Fleischklöße in Bouillon ,
Geröstete Fische , Taubeneier in Bouillon mit Kohl , Ge¬
backene Küken , Gebratene Ente mit Mehlscheibchen , Bouillon
mit Schinken , Kuchen mit Gemüse , schließlich allerhand
Leckereien und Früchte . Fast alle Gerichte waren gut , die
Ente so köstlich , wie ich sie im besten Pariser Restaurant
nicht erhalten .

Nach dem dritten Gericht erschienen neue Gäste , die von
einem anderen Diner kamen , sie waren schon höchst ver¬

gnügter Stimmung , sprachen dem Samschu tüchtig zu und

stießen gern mit uns an . Auch die übrigen Theilnehmer
des Gastmahls wurden immer lnstiger , nach Art des italie¬

nischen Mora - Spiels ricthen sie mit den Händen aus , wer
ein Täßchen Samschu in einem Zuge heruntertrinken mußte ,
und es ging oft lebhaft dabei zu .

Auf Wunsch dieses und jenes sonst so würdevollen , jetzt
aber höchst vergnügten Herrn brachten Diener Schreibzeug ,
rothes Papier und rothe Briefumschläge herbei ; das Papier
war schon mit schwarzen Buchstaben beschrieben , auf der

rechten Hälfte stand senkrecht die Bezeichnung und Adresse
des Restaurants , auf der linken : „ Fräulein , bitte , kommen
Sic möglichst schnell . " Der Schreiber setzte nur seinen
Namen darunter und versah das Couvert mit der nölhigen
Bezeichnung . Und siehe da , bereits nach zehn Minuten

erschien das erste Fräulein , eine Singsong , aus einer der
oben beschriebenen Singspielhallen herbeordert , und bald

folgten ihr , in Sänften bis zur Thür getragen , weitere

Kolleginnen , sodaß wir schließlich acht bis zehn der kleinen

Dämchen in unserer Mitte halten . Jede Sängerin setzte
ihren Sessel hinter denjenigen des Herrn , der sie hergebeten
( und der dafür ca . sechs Mark bezahlen mußte ) , in ganz
dccenter Weise , und jedes der zierlichen , in ihre farbigen
Seidenkleider gehüllten und mit Schmuck reich behängten
Fräulein war von ihrer „ Amma "

begleitet , ihrer Dienerin
und zugleich Beschützerin , die in jeder Beziehnng über ihren
schmucken Pflegling zu wachen hatte .

Diese „ Ainmas "
, oft recht hübsche und geschmackvoll

gekleidete Mädchen , trugen die Laute und die Wasserpfeife ;
letztere stopften sie , reichten sie dem Dämchen und boten

Feuer dar , die Singsong machte einen oder zwei Züge ,
gab dann die blankpolirte Wasserpfeife zurück , und dies

wiederholte sich unendliche Male mit Grazie , falls nicht der

„ Gesang
" eine nns höchst unerwünschte Unterbrechung bildete ,

denn , wie schon erwähnt , ist dies grauenhafte Gekreisch auf
die Dauer unerträglich . Es schlug uns denn auch hier in die

Flucht , mit sausend „ Schin - Schins
" wurde von unseren rasch

gewonnenen bezopften Freunden Abschied genommen , in so
verbindlicher Weise , als ob sie uns ihr und wir ihnen
unser Dasein verdankten , und in dem nahegelegenen schönen
Heim unseres liebenswürdigen österreichischen Gastfreundes
ließen wir uns dann noch zu einem gediegenen europäischen
Mahle nieder , denn wenn bei solch einem chinesischen Diner
auch Augen und Ohren zu ihrem Recht kommen , beim

Magen ist dies doch nicht der Fall !

bester als weiße Oelfarbe ,
« ft in weiß verwandt , verleiht jedem damit gestrichenen Gegen -
did ein porzellanartiges Aussehen . Sie wird daher zur
vrderuna peinlichster Sauberkeit für Bäder , Kranken -
»user , Fleischereien , Küche « , Aborte re . verwandt . 2543

Niederlage von Salon - Wachs
für Parqnetböden und Linoleum ' --Ko . -Dose Mk . — . 00 .

Ausgezeichnet durch hohe » Glanz , Haltbarkeit u . Einfach¬
heit j,u Gebrauch , dabei hergestellt aus besten Materialien .

Präparirtes Fussbodenöl , Liter Mk . 1. —
,

rasch trocknend , ohne nachzukleben ,
lpeeiell präpariit für abgelaufene Fußböden , Treppen , Parquet re .

Grosses Lager aller Fussboden - Artikel ,
He : ächt franz . Stahlspäne , Terpentinöl , Leinöl , roh
il « d gekocht , <tue Sorten Pinsel und

Oelfarben in allen Nuancen ,
fern ?!’ wenigen Stunden trocknend , ohne nachzukleben .
6 - Garantirt schwerspatfrei . - WZ
U Man sehe bei Oelfarben auf Qualität und nicht auf Preise .
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58

teure , compl . , mit l */i Mtr . Schlauch , v . Mk . 3
an - Wasserd . Betteinlagen , la , p . Mtr . Mk . 1 . 80

-* • -1 bis 1 . 50 . Alle Artikel zur Krankenpflege empf .
zu iinsserst billigen Preisen 5242

Goldgasse 16 . C . Herten , vorm . C . Mildner , Goldgasse 16 .
enmrnl schmerz - u . gesahr -

ey llllllvl H los J . Kuhl . gepr . Heil -
gehülfe , Nerostraße 5 . Allseitige Anerkennungen ! 122g

Alleinverkauf für Wiesbaden
der Molkerei Ulfa (Hessen ) ,

empfiehlt in täglich frischer Sendung

P . Enders , Michelsberg 32 .

Telephon 195 . 4420

Diese ganz vorzügliche Fußbodenfarbc vereinigt in sich die
>rzüge , die man au eine sehr gute und tadellose Fußbodenfarbe
llt , nämlich : Größte Haltbarkeit , schnelles Trocknen und
iegelblankes Aussehen . Sie hat eine stärkere Deckkrast als
llfarbe und • trocknet in 3 — 4 Stunden glashart unter höchstem

ohne uachzukleben . 1 Kilo reichend für 15 sH -Meter .
I Vorräthig in Patentdosen , die als Farbtopf dienen , von 1 Kilo
«halt ä Mk 1 .70 in 6 Nuancen nur tn der Drogerie von

Die Vivisektoren schweigen hartnäckig auf die Frage ,
L weshalb sie berechtigt seien , einen Hund mehr zu quälen

als einen Menschen . Einige von ihnen bekennen sich
selber als Atheisten ; und bei ihnen läßt sich wahrnehmen ,

: daß , indem sie die Achtung vor einem Höheren verwarfen ,
r sie auch zu gleicher Zeit das Mitleid mit dem Niederen
V verloren haben . Wer von ihnen sich aber zu einem
r sittlichen Gesetz bekennt , der muß erklären , in welcher
1 . Weise er Thierfolter rechtfertigt , ohne Menschentortur

zu rechtfertigen , namentlich wem , durch Letztere die
*" Wissenschaft mehr gefördert würde . Die Menscheufolter
■ wird aus dem Grunde verdammt , weil der Mensch
L intelligent ist und ein sensitives Nervensystem besitzt .
[ Wenn ein Hund , ein Pferd , ein Kaninchen — wie die
r meisten Rückgratsthiere — einen Körper haben , der in
E gleicher Weise gegen Schmerz empfindlich ist , fo ist es
t ebenso beleidigend für die Sittlichkeit , wenn mau ein
f solches Thier martert . Die Sache ist nicht barbarisch ,

sondern gräßlich . Möge es glauben , wer es glauben
L kann , daß die Gewohnheit , unschuldige Thicre andauernde

Todesqualen erleiden zu lasten , nicht die Herzen verhärte
und den Menschen zu einem schlechten Staatsbürger mache !

Professor F . W . Newman .

jeglichen Lebensgenuß gönnen dürfen . Dieser Cornpradores
können die europäischen Firmen gar nicht entbehren , da
der kaufmännische Verkehr mit den Chinesen mit zahllosen
Schwierigkeiten , ganz abgesehen von der Kenntniß der
Sprache , der Sitten und Gewohnheiten tc . , verknüpft ist ,
ferner die chinesischen Kaufleute nur mit ihren Landsleuten ,
eben diesen Cornpradores , ihre Geschäfte abschließen ; ein

Haus ohne einen derartigen chinesischen Mittelsmann muß
auf jede Verbindung mit den Chinesen verzichten , denn die

letzteren halten bei ihrem ausgeprägten Gildewesen ( wie es
derart entwickelt fein anderes Volk der Erde hat ) unbedingt
zusammen , und jeder Chinese , der einen Gildebeschluß durch¬
bräche , würde in Acht und Bann gethan werden , er wäre
in Kurzem brodlos .

Diese Cornpradores also bildeten die Mehrzahl der

Gäste beim Diner , und als ich um 8 Uhr mit dem Chef
der Firma erschien , da waren schon einige Dutzend ver¬

sammelt , höchst stattlich ansschauende Herren in schönen
Seidengewündern , meist von wohlgernndeten Körperformen ,
mit freundlich dreinschauenden Gesichtern und klug und

wohlwollend blickenden Augen . Zunächst viele Minuten
dauerndes Bekanntmachen mit unzähligen „ Schin - Schin

' s "

und noch unzähligeren Verbeugungen , Einige hatten sich
schon so europäisirt , daß sie einen auch bewillkommnend
die Hände schüttelten . Alle aber zeigten deutlich ihre Freude
Über eine höfliche Begrüßung .

Der von dunklen Säulen getragene Raum war durch
Gasflammen und große bemalte Glaslaternen , von denen

rothe und grüne Seidenbehänge herabbaumelten , erhellt ;
die Säulen waren mit großen Glückssprüchen , auf rothem
Papier gedruckt , beklebt , auf hohen Untersätzen standen
blühende chinesische Kirschbänmchen , Blumen schmückten den
Altar an der einen Seite des Saales , und vor dem in

grellen Farben gemalten großen Bilde Buddha
' s mit feiner

Familie brannten rothe Opferkerzen ; von den Wanden

hingen die mit Landschaften und figürlichen Szenen be¬
malten schmalen Tapetenbilder herab .

Der Ehrentisch , an dessen Spitze wir Platz nahmen ,
stand vor dem Altar , er war der einzige von langer Form ,
die übrigen , hier und dort aufgestellten , waren rund , und
an jedem derselben ließen sich nur acht Personen nieder .
Die Tafeln waren auf das Sauberste mit weißem Leinen
gedeckt , kupferne Behälter enthielten Blumen , bei jedem
Couvert lagen die elfenbeinernen Eßstäbchen ( bei uns
Europäern auch Messer und Gabeln ) , in rothem ( glück¬
bringendem ) Papier hölzerne Zahnstocher , kleine Porzellan -

löffelchen und zierliche Porzellanschüsseln mit gerösteten
Mandeln und Kürbißkerneu , in anderen Schälchen eine als

Salz dienende Flüssigkeit , dann ein Näpfchen für den

Samschu , den Neiswein , der warm getrunken wird , und
von welchem jeder chinesische Gast ( wir zogen ihm für die
Dauer recht gutes Helles japanisches Bier und danach Cham¬
pagner vor ) fein erstes Quantum in einer Zinukanne neben

sich stehen hatte und sich daraus nach Belieben einschenkte .
In der Mitte des Tisches standen zum beliebigen Zngreisen
größere Schüsseln mit Schinkenscheibchen , kleinen Stücken
von kalter , gebratener Ente , Bambusscheiben , gekochten , neun
Wochen alten Eiern , Zwiebelstauden , Shanghai - Kohl mit

Käse gemischt , gezuckerten Orangeschalen , kandirtem Kalmuß ,
Ingwer , Granatäpfeln und Apfelsinen — Alles , bis auf
die grauenhaften Eier , vorzüglich . "

Das eigentliche Diner wurde durch Vogelnester - Suppe ,
in großen Tassen gereicht , eröffnet , sie mundete ausge -

3 .
~

47
sneb
e 6 .

(Nachdruck verboten .)

Um die Gede .

Reisebriefe von Jaul Lindenberg .

XXXII .
Ein chinesisches Diner . — Die Singsongs .

Khanghai , 20 . Februar .

| In der Futschau - Road liegen auch die großen chinesischen
Westaurants , in denen die vornehmen Zopfträger ihre
Morgsam nach chinesischem Geschmack zusammengestellten
Mahlzeiten einzunehmen pflegen . Einem derartigen chinesi-

Wschen Diner beizuwohnen , ist ja der Wunsch eines jeden
UCHina Bereisenden , und ich traf es so glücklich , daß ich
Wurch die freundliche Vermittelung eines österreichischen
UReisegefährten von der „ Sachsen

" bereits am ersten Abend
Kleines Aufenthaltes in Shanghai diesen Wunsch erfüllt
Müh . Ein diesem Reisegefährten beftenndeter Herr , der

UZithaber einer bekannten Kaufmannsfirma , hatte einen

Menen Comprador angestellt , der aus diesem Anlaß seine
Wreunde zu einem festlichen Mahle versammelte , dessen
Mosten natürlich die betreffende europäische Firma tragen
I: Nutzte

Jedes europäische Handelshaus , welches mit Chinesen

| in kaufmännischen Verkehr tritt , hat seinen Comprador ,
Weinen Chinesen , der sich eines guten Ansehens erfreut und

Mine den Verhältnissen des Hauses angepatzte Bürgschaft

Mellen muß . Denn dieser Comprador ( das Wort stammt
Maus dem Spanischen : oomprar — Käufer ) bürgt nicht allein

Mür die übrigen chinesischen Angestellten , die von ihm
Mngagirt werden und ihm dafür einen kleinen Prozentsatz
Wihres Gehaltes abgeben , er bürgt auch für die Zahlnngs -

Mhigkeit der chinesischen Kaufleute , mit denen die Firma
Werbindungen unterhält . Natürlich genießt er auch hiervon
MDörtheile , wie er neben seinem sehr guten Einkommen noch

Man jedem Geschäft seinen bestimmten Antheil hat und auf
Mgene Hand noch allerhand Unternehmungen ausführt .

Mein Wunder , daß man unter diesen Cornpradores auf

Mhr wohlhabende Männer trifft , die über ein Vermögen

Mon mehreren Hunderttausend Dollars verfügen und sich

neuestes bestes Fabrikat ( gebrauchsfähig ohne aufzuweichene
per Pfd . 55 Pf „ la Tafelleim per Pfd . 52 Pf ., bei Abnahm )
von grösseren Quantitäten Preisermässigung . 4602

W . Meffert ,

Rollschutzwände
Franz Flössner , Wellritzstraße 6 . 4872

Ausserordentlich beließt

Sichten fie gefall , beim

Einkauf auf die & irma

„ eZ @ ioffi “ und obige
Schutzmarke .

Sn alten @etcKäften za Katen .
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Walhalla - Theater
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Baronin Rahden

5788Außerdem empfehle mein reichhaltiges Lager in

«•»

F46

empfiehlt
de Langgasse 10 .

F 228Preisen ausverkauft .

Der Coneursverwalter

Emserstra » * « T . rart .

Sprechst . 9 — 5 Uhr .
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F . A . Müller ,
Adelheidstr . 28 .

F . Frankenfeld ,

Hartingstr . 10 .

Fräul . Töpfer ,
Adlerstrasse .

f |

7
6
5

2 Stück 9

Wir offeriren nachfolgend :

p . Stück :

Garantirt frische M - Ml ( Bauerneier ) 7 Pf .

Cc

Die zur Concursmasse des Kaufmanns Heinrich

L <eicher , Langgafse 25 , Entresol , gehörigen Waaren ,
als : Damen - Kleiderstoffe , Banmwoll - u . Wasch -

stvffe , Cattnne , Banmwovfianelle , Hcmden -

tuche , Satins , Piques , Leinen ( für Leib - und

Bettwäsche ) , Handtücher , Tischtücher , Servietten ,

Theegedecke , Tischdecken , Pique - u . Waffel¬
decken , wollene Jacqnarddecken , Steppdecken ,

Gardinen ( in Spachtel u . compl . Tüll ) ,

Bettwaarcn , als : Bettdamaste , Bettzeuge ,
Barchente , Drelle , Feder - u . Dauneneöper ,
Damen - u . Herrenwäsche , Kragen , Manschetten ,

Taschentücher , Cravatten in großer Aus¬

wahl werden zu wesentlich herabgesetzten

Garnituren , einzelne SophaS unv Sessel in Seiden -.
Goblins - , Plüsch - , Taschen - und Moquettbezügen in
Auswahl zu billigen Preisen . _ri26 *

Jean Meineck « . Möbel - u . DecoratlonSgeschast ,
Ecke Wellritz - u . Schwalbachcrstraße .

Cigarren n . Cigaretten .

Hugo Astheimer
,

Marktstratze 26 .

empfiehlt nachstehende Loose , die sämmtlich allernächst zur

Ziehung gelangen :

Stettiner Pferde - Lottcrie
,

Ziehung 17 . Mai . Loos Mk . 1 .
—

.

Augusta - Victoria - Lotterie
,

Ziehung 21 . Mai . Loos Mk . 1 .
— .

Berliner Pferde - Lotterie
,

Ziehung 8 . Juni . Loos Mk . 3 .
—

.

Rosen , Magnum bonum , gelbe , englische und Haiger , als Saat - und
Speisekartoffeln empfiehlt 5634

Will *. Hohmann . Römerberg 23 .

Chr . Tauber
, Kirchgasse 6 .

Special - Abtlieilung :

Apparate und Bedarfsartikel für

Amateur - Photographie .

Bordeauxwein ersetzend ,

empfiehlt

J . IW . Roth Nacht

Wie ne « wird Jeder
mit Bechtel ' s Salmiak - Gallseife gewaschen « Stoff jeden
Gewebe « , vorräthig in Pack , zu 40 Pf . bei Tonis Schild ,
E . H reeller , E . Moebus , W . II . Birck .

NB . Auch als Tcpvichrcinignngsseife sehr beliebt . 1887

mit dem hier noch nicht gerittenen russische «
Schimmel Monte - Christo und dem

Steiger Csardas .

Das übrige Programm ( Paul Stanley , Gustl ugj

Gg . Edler . Georg Schindler , G . v . Hartman « ,
Hermanns Moreno . Betty Hühn , Kineniatographt
Sr . VIiij . Kaiser Wilhelm II . etc etc .) bleibt dane

bis incl . Samstag , den 30 . April , Vollställdl

4 . Gr . Burgstr . 4 .

Ferner zu haben bei 3762

Verbesserte Schmierseife ,
unübertroffen für Wäsche und Gewebe jeder Art , garantirt un¬
schädlich , empfiehlt 5789

M . O . Gruhl , Seifen , Lichte , Bürsteuw ., Bahnhofstr . 14 .

Meine wrrthe Kundschaft bitte ich höflichst darauf zu achten ,

daß sich mein Cigarren - Geschäft « « t

Ecke der Schwalbacher -

uud Fanibrnnnenstratze
( Restanration 55aum )

befindet und nicht mehr wie seither Faulbrunnenstraße 12 .

Hochachtungsvoll 5762

Fritz JEaigfel .

Für

Kranke :
Eisbeutel ,
Halseiebeutel ,
Inhalationsapparate
Fieberthermometer ,
Urinflaschen ,
Guttaperchatafft ,
Suspensorien ,
Glasspritzen ,
Platinräucher -

lampen ,
Badeschwämme ,
Mineralwässer ,
Valentine ’s

Fleischsaft ,
Somatose .

W . Flies ,

Herrngartenstr . 7 .

H . Pfaff ,
Dotzheimeratr . 22

Frau Schwindt

Gustav - Adolfstr .2

und Kinder :
Nestle ’s Kindermehl ,
Kufeke ’s Kindermehl ,
Muifler ’s Kinder¬

nahrung ,
Soxhlet - Apparate ,
Gummisauger ,
Kinderflaschen ,
Kinderseifen ,
Kinderschwämme ,
Kinderpuder ,
Medicinal - Leberthran ,
Garantirt reiner Milch -

Ör Ziehung sicher 27 . April
Frankf . Pferde - Loose ä I Mk .

Königsberger Pferde - Loose ä I Mk .

Metzer Dombau - Loose ä 3 . 30 Mk .

Victoria - Loose ä I Mk . ( II St . 10

Gekegenheitskaus . Rochus - und Schloßbergn Wein
zur Hälfte des Werthes sofort zu verkaufen . Offerten unter
G . fr' . 113 an den Tagbl .- Verlag .

terz . it botSt Ware , nur ganz kl.
© « nW ^ eru jääÄw
Pld . 2,65 M . Dieselbe Sorte , ein wenig kräftiger ,
nicht ganz fo Launig 2 M . Gänscfchlachtfed ..
wie sie getupft werden 1,50. Gcriffene Fed . gran
1.75 , balbweis 2L0 , weih 2,75,3,00,3,50 M . Jede
Ware wird in mein . Fabrik sand , gereinigt : daher
volle , trocken , klar u . staubst . Garantie : Zurück¬
nahme KEOHK , Lehrer o. D . ALTBEETZ’. tOderbrnib ) .

« S
E

F F Ceutrifugen -Molkerei -

Sützrahm - Butter ,

illerfeinstes Product , täglich frisch , per Pfund Mk . 1 . 25

Feinste Süßrahm -Tafel - Butter „ „ „ 1 . 20

Feinste Hofgut - Tafel - Butter „ „ „ 1 15
Frische Pfälzer Land - Butter „ 1 . 05
Wiedervcrkäufer , Händler u . Groß - Ton summten erhalten sämmtliche

Waaren zu den billigsten Tages -Engrospreisen .

J . Hornung & Co . ,
Telephon 392 . 3 . Häfnergasse 3 . Telephon 392 .

Alles wird frei i ' S Han ? geliefert .__________________

WWihi :
Bettunterlagen von

Mk . ISO bis 5 .— ,
Irrigatoren ,
Clystirspritzen ,
Verbandstoffe ,
Stechbecken ,
Brusthütchen ,
Milchpumpen ,
Aechte Kreuz nacher

Mutterlauge ,
Kreuznacher Salz ,
Stassfurter Salz ,
Seesalz ,
Wundschwämme .

Montag , den 25 . , bis incl . Donnerstag ,
den 28 . April :

Mui ' 4 Taget
Nochmaliges , unwiderruflich letztes Auftreten der

25 Stück :

Mk . 1 .70

. 1 .60

. 1 .45

, 1 .20

, 1 .05

Bekanntmachung .

Dienstag , den 26 . April d . I . , Vormittags
S Uhr anfangend , wird im Rathhaus - Wahl¬
saale , Marktstraße 7 dahier , die Versteigerung der¬

bem städtischen Leihhause bis zum 15 . Marz - . I . ver¬

fallenen Pfänder , bestehend in Brillanten , Gold , Silber ,

Kupfer , Kleidungsstücken , Leinen , Belten 2C. , fortgesetzt .

Wiesbaden , den 9 . April 1898 . F264

_________________
Die Leihhaus - Deputation .

Bekanntmachung .
Die in den Anlagen aufgestelltcn Ruhebänke mit der Aufschrift

. Kurverwaltung
" find in erster Linie für die Kurgäste und für

erwachsene Personen bestimmt . Kindermädchen ist die Benutzung
dleser Bänke polizeilich untersagt . Die grünen Bänke mit der Auf¬
schrift „ Kindcrbank " stehen der allgemeinen Benutzung zur Ler -

füguug .
Die Gartenanfseher sind angewiesen , dieser Verordnung im

Interesse des Kurorts , unbedingte Geltung zu verschaffen . *

Wiesbaden , den 22 . April 1898 .
Städtische Kurverwaltung .

1j Nichtamtliche Anzeigen ^

Egidy - Vereinigung
Dienstag , den 26 . i>. , Abends 87a Uhr

öffentliche

General - Versammlung
Freunde und Gäste herzlich willkommen .

Die Eiuberufer .

Christoplvljacli
als Fußboden - Anstrich bestens bewährt ,

sofort trocknend und geruchlos ,

von Jedermann leicht anwendbar ,

in gelbbrauner , mahagoni , nußbaum u . eichen Farbe , streich¬
fertig geliefert , ermöglicht es , Zimmer zu streichen , ohne
dieselbe » außer Gebrauch ) zu setzen , da der unangcnhme
Geruch und das langsame Trocknen , das der Oel -

farbe und dem Oellaek eigen , vermieden wird . 3683

Franz Christoph , Berlin .

Alleinige Niederlage für Wiesbaden :

♦ Drogerie Moebus , Taunnsstraße 25 .
*

Telephon 82 .

( ges . geschützte Marke ) .
REINIGT DIE KOPFHAUT .

ENTFERNT DIE KOPFSCHUPPEN .
BELEBT DEN HAARWUCHS .

Macht die Haare schön seidenweich .
Nur ächt mit Schutzmarke

jag
"* Anker mit Pfeil .

Flaschen ä Mk . 1, — zu haben bei :
Eritz Bernstein , Drogerie .
A . Cratz , „
Ernst Hocks . „
Germania - Hrogerie , Rheinstr .
Otto Lilie . Drogerie Sanitas .
Wi 1 li . Schild , Drogerie ._________

Schöner angenehmer Sommeraufenthalt , waldreiche Gegcid -

Schöue gesunde Spaziergänge . Vorzügliche Pension p . Tag Mk .K - "

bis Mk . 3 .50 . Anfragen sub C . » II » a . d . T ° abl .-Verl . 2 <.S

Karrenfuhrwerk nach Dambachthal 70 Pf - 4

Doppelspänner nach Sandgruben 2 . 10 M »«

Bezahlung auf Wunsch gleich bei Verladung .

Am alten Theater . ^

Bombengrobe frische Italienische Eier
Große frische „ .
Größte frische Deutsche „
Mittelgroße

H 1 1 besorgen und verwerthen

llltentö H . & W . Pataky ,
Berlin MW . , Louisenstrasse25 .

IO Eilialen . ( F . 8 . 150 '11 ) F93

Frankfurt a . M . , Kaiserstrasse I .

werden schöu geschoren und gewaschen bei i

tyllliV » Heinrich Berg . Adlerstraße 28a ^ »

Haus - Berkauf .
- 1

Bad Nauheim .

Eine Villa , 16 Zimmer , Salons u . Bodenräume , am Kreuzuk ^ I
punkt zweier bet ’ frequentesten Straßen , ganz in der Nähe t"

Quellen und Kuranlagen gelegen , mit Garten an der Voro »

und Rückseite , mit completem Ameublement , zu verkaufe » . . j
Das Anwesen eignet sich vorzüglich zur Niederlassung

Arztes oder zum Vermicthen ; auch kann dar Haus durch An » >

zu einem Restauranr oder Geschäftshaus , unten mit Verkaun

laden , oben zum Vermietben , eingerichtet werden .
Anfragen unter H . W . zooo au ( Ka . 342/4 ) Fl

Hudolf Hesse , KStN »

Brennholz
Buchcn - Dcheitholz , Kiefern -Nnzündcholz , Vündelholp

sowie alle Sorten Kohlen in guter Qualität empfiehlt billigst

Andreas Steinmiel ,
89 . Karlstraße 89 . 2 !

Lager : Ecke Karlstraße und Albrechtstraße .

I

Die so lästigeuKopf - SchUPPen verschwinden nach kurzem
Gebrauch von llr . landen ineyer ’ s wohlriechendem
Haar - Petroleum . Dasselbe ist zugleich ein vorzügliches
.naai - Pflegemittel , besonders auch für Kinder , weil absolut
unschädlich ! Per Fl . Mk . 2 .— . Zu haben in der Germania -

Drog . , Rbeinstraße 55 , Drog . Moebus , Tannusstr . 25 ,
und Otto Siebert , Drog ., am Markt . F 53
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fachschule Kun

"
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“

end .
Wiesbaden

Staatlich und städtisch suhventionirt .

Nähere Auskunft und Programme kostenlos . F355

2 » 09 232 75 441 587 678 705 979 23295 305 55761 [300 ] 99 925
« 5033 78 224

660

00277 466 79 624 834 91112 310 46 84 420 674 727 851 64 88958

1347 JU 3000

2 . Ziehung der 4 . Klaffe 198 . König ! . Preutz . Lotterie 119262 67 90 517 699

30039 316 58 447 566 94 621 67 96 733 88 89 816 80

65 156 76 90 204 93 320 578 87 701 167127 49 285 563 779 867 97
960 72 73 168064 208 29 [1500 ] 40 49 386 690 709 805 45 910 47 58

179089 241

177009 127

173010 36 119 450
175127 46 338 51 76

31066 140
34078 475

36030 210 23 52 81 612 788 37041 172
13 87 709 829 68 939 38041 230 312

17 669 875 30117 45 206 473 98 678 708

— - [15001 67016 163 252 1500] 347 611
57 69 890 93 6 8022 394 542 732 55 69114 371 634 770 [300 ] 98

113170 484 720 59 829 973 114064 90 218 488 [500 ] 99 526 847 81

[500 ] 547 [3000 ] 75 614 39 1300 ] 778 80 - 14 920 [500 ] 52 [1500 ] « « 4039
[3001 123 377 401 550 699 « 85097 112 224

Im © etoier

30225 98 315 533 642 865 31051 299 335 51 723 25 80 97 830
82036 208 37 395 459 63 506 39 862 65 33130 88 251 658 923 68
84053 91 182 319 461 539 46 628 895 960 65 90 35120 205 [300 ] 30

127162 87 248 82 325 [3000 ] 85 507 26 658 747 188955 69 109 201
28 79 339 50 93 550 679 829 189219 438 561 608 796 [1500 ] 955

130224 341 512 45 723 35 1 31006 178 207 85 326 74 549 804 89
912 25 132342 419 33 84 594 609 906 81 133079 113 388 436 508
732 882 989 1 34441 742 1 35234 71 476 505 635 750 99 1 36088 146
64 264 426 54 625 49 98 1 37012 113 85 335r61 408 [1500 ] 70 88 523
75 830 985 86 1 88385 [ 15000 ] 420 35 971113 58 130054 167 369

Beginn des Sommerhalbjahres am 2 . Mai . Schulgeld pro Halbjahr 18 Mk .

110 51 105 276 452 500 624 88 92 778 111032 122 216 86
<86 794 ll « 140 81 [1500 ] 209 317 92 421 748 851 [3000 ] 956

813 55 493 657 951 97 [500 ]
73 399 412 32 596 605 [3000 ]
[5 (4)1 57 71 80 93 [500 ] 476 8’

244 77 375 519 99 829 05206 [1500 ]
364 524 780 867 78 [300 ] 932 98 [1500 ]

49 504 37 61 707 40 55 81 816 938 97 [300 ] 1 * 7189 390 -525 77 1 91
897 904 40 [300 ] 128073 140 97 562 [800 ] 88 674 916 123064 11»
260 [3000 ] 89 97 782 91 940

716 813 975 75013 134 70 259 346 [3000 ] 60 401 45 [3000 ] 64 580 630
841 76358 734 1300 ] 69 7 7004 19 59 176 93 297 [300 ] 351 453 59
600 21 63 874 939 89 78347 403 36 77 607 856 937 47 91 70034

« 0088 [300 ] 120 545 [3000 ] 773 92 836 511 61055 60 122 55 94 352
57 520 611 12 20 94 884 911 62004 281 [3000 ] 336 451 64 523 68 770
76 63179 97 364 445 690 716 863 [300 ] 901 [300 ] « 4028 169 [3000 ]™ 65206 [1500 ] 463 541 94 600 923 <->« 075 203

---------------- . . . ----- ---- 121346 449 673 753 91
837 972 122024 28 63 92 153 58 692 738 65 1500] 872 922 123098
302 [3000 ] 18 32 49 [300 ] 401 21 [300 ] 581 824 909 [3000 ] 79 124025
27 78 179 85 519 02 1 25117 529 729 994 [300 ] 128017 82 85 92 143

130106 50 92 364 514 915 181011 69 154 80 229 75 685 775 838
959 60 1 32185 44 214 318 527 [1500 ] 99 608 728 1 33272 325 506
78 80 858 75 1 34046 73 98 [300 ] 139 212 342 67 746 823 43 1 35029
58 136 205 31 62 311 419 21 70 [300 ] 617 55 798 851 65 71 136112
20 364 607 68 737 802 99 961 13 . 043 80 110 19 339 83 409 56 59
579 636 1 38083 172 205 6 95 338 91 535 658 [300 ] 708 809 19 33
139170 [3000 ] 203 12 525 50 [300 ] 715 812

140000 67 256 429 [3000 ! 664 848 998 141021 25 75 565 601 52
966 14 « 164 [1500 ] 336 [3000 ] 419 24 47 500 59 78 952 143053 57
267 602 822 144054 220 542 600 83 786 945 49 145016 106 203 49

70049 143 310 [500 ] 62 477 505 725 30 89 869 71 77 961 93 7 1 026
103 14 258 94 381 517 605 99 723 72196 287 529 613 823 915 7 3082
120 64 70 305 42 57 60 483 919 73 74069 147 366 483 589 95 672 97

98 I « eriStig » » » . In der List- ocm 22. Slhril cotwitiags li« 205» statt 206«,
68 I 37 896 mit 1500 Ml . und 37 962 mit 210

80 525 65 .
© eivtinn -abe b ; lblicbrlt : 1 Gewinn zu500000 Mk., 2zu 200000Ml .

, 2 zu 1000C0 Mk, 2 , u 75000 Mk, 2 M 50000 Mk, 1 i «

958 115122 49 238 43 45 [1500 ] 85 334 84 460 500 48 63 96 600 45
703 823 65 87 924 118030 294 [300 ] 469 617 736 [300 ] 828 117024
25 -291 342 [500 ] 453 539 86 776 926 118352 445 51 646 820 74 975
118017 23 [30001 113 81 654 797 863

120053 157 76 [500 ] 82 331 [1500 ] 746 61 97 959 181008 44 78
83 159 218 410 517 710 11 55 69 827 955 128013 163 220 21 [5001 26

<70013 43 320 53 450 [300 ] 64 643 70 757 893 [300 ] 958 61009 49
290 [3000 ] 356 456 543 850 948 62053 191 227 462 728 823 42 972
« 3065 107 48 82 > 62 406 85 97 537 612 788 [1500 ] 847 64355 402
701 962 65043 198 595 665 70 769 847 66348 594 95 689 778 889
67197 291 484 551 35 92 [300 ] 94 653 63 922 68056 125 67 446 [5001
54 93 686 738 97 807 33 978 85 60331 418 584 53 86 608 719 [1500 ]
44 888 937 71

693 188204 351 [3001 60 710 852 61 918 [1500] 184101 20 34 223
373 418 78 719 815 17 185075 78 99 228 46 380 481 88 [300 ] 667
792 804 73 90 [300 ] 126021 23 95 124 67 218 417 517 763 859 69 944

24 541 608 52 732 80 300i >2 10 53 243 46 335 60
4 » 47 [1500 ] 80 142 57 91 273 [500 ] 379 86 621 62 776 907 41019

58 120 38 49 67 326 453 42070 116 64 299 424 547 707 804 43117
27 369 88 432 89 503 30 679 [300 ] 87 716 44017 247 [300 ] 395 451
632 63 88 89 98 868 901 45116 54 57 297 330 82 567 809 46165
460 71 513 664 80 47076 326 402 [5000 ] 698 733 89 828 49 997 48017
62 132 221 38 434 628 739 82 49323 [1500 ] 610 11 767 [15001

503 * 5 405 557 640 741 9o9 51053 [1500 ] 287 476 572 619 56 96
828 78 52303 519 [500 ] 78 85 688 752 66 879 85 911 53051 195 203
44 [1500 ] 50 320 764 875 903 5 4025 [500 ] 128 224 378 404 90 555 681
743 839 55179 [3000 ] 281 82 350 480 516 [500 ] 70 [1500 ] 753 961
56 -247 477 82 703 998 57048 200 18 326 785 942 58038 99 216 75
359 593 58093 117 19 329 94 412 35 561 655 941

882 952 .12467 598 811 33037 70 [1500 ] 148 461 533 37
[500 ] 522 773 35091 165 74 91 519 742 [300 ] 935 36166 236 73 361
528 776 825 925 37038 185 304 44 [500 ] 483 517 666 740 893 38111

58 71 [300 ] 77 850 61 919
40241 385 400 1 39 67 605 706 24 868 91 41311 671 [1500 ] 702

42073 131 258 550 55 62 764 43028 85 147 223 [1500 ] 558 685 718
8J6 [15001 44278 968 45036 64 84 463 99 547 768 833 46032 60 126
39 219 [300 ] 429 521 [500 ] 826 988 4 7068 93 95 130 50 72 95 232 53
311 547 605 712 829 70 943 48103 41 230 381 762 921 40117 556
[8000 ] 650 705 [1500 ] 63 79 889 95 [1500 ] 904 12

50074 170 72 215 407 54 66 91 670 [500 ] *84 927 69 [300 ] 51026
694 617 818 926 81 5 « 296 378 867 924 45 53000 6 16 100 38 212 40
83 316 4G6 552 684 706 63 54118 454 60 66 89 749 79 889 55117
345 [300 ] 56 785 825 956 50051 66 89 170 74 357 81 708 57223 512
€ 78 878 [300 ] 996 58050 55 [300 ] 163 266 339 75 [1500 ] 445 49 84 677
777 98 94 832 33 951 50415 62 [500 ] 515 18 74 600 22 34 67 73 81
790 95 987

75 89 381 [1500 ] 485 605 788 [3000 ] 821 905
782 973 (5O1H >]

120044 218 80 306 667 718 31 42 827

70037 490 568 98 648 7 1278 365 456 533 669 771 72029 40 130
288 321 720 50 63 7 3337 11500 ] 65 66 527 43 [300 ] 667 744 45 86 818
SO 61 996 7 4038 336 11500 ] 52 409 50 532 [300 ] 72 96 791 805 72 902
» 5051 114 449 99 604 848 910 31 98 70172 463 638 826 69 76 979
77142 57 381 426 573 614 791 [300 ] 947 78088 119 237 98 431 545
86 869 940 70161 255 77 302 6 7 80 408 523 52 78 [500 ] 855

180121 250 341 407 86 91 873 74 974 85 1 81051 65 188 251 327
81 589 659 18 * 085 145 298 551 714 863 924 26 51 188108 338 52
660 184025 64 85 127 73 83 212 85 499 [600 ] 582 71a 824 96 952
185033 329 47 77 455 1 86223 662 97 701 86 187117 274 317 88
[30001 404 29 98 733 188006 143 456 515 19 48 55 1 89035 469 aO»
680 772 [300 ] 954 [3000 ] 64 78 „ „

levo ( 4 195 495 755
170110 80 85 231 886 171179 84 94 611 53 868

[1500 ] 317 468 535 620 13000 ] 770 888 940 77 ----
174064 101 325 519 30 677 701 92 885 [300 ]
409 93 98 550 731 32 839 1 70032 63 410 64 559 614
[3000 ] 243 53 319 31 58 [300 ] 497 615 86 817 57 957 [3000 ] 178121
82 213 98 370 446 545 638 700 52 839 968 85 88 179071 100 291 418
504 75 963

180013 16 40 65 119 29 63 291 337 519 853 981 181019 332 480
916 182030 112 37 [300 ] 211 50 96 300 759 848 183145 79 476 531
42 [1500 ] 88 634 83 738 184066 116 247 437 80 590 93 600 46 56 81
[500 ] 771 76 88 803 185193 210 304 423 33 71 95 543 62 927 1300«
70 1 86085 127 310 763 1 87120 284 86 698 706 860 70 188072 94
273 340 81 413 [3000 ] 21 48 79 779 811 61 923 [3000 ] 189048 86 96
194 206 328 562 88 619 58 92 720 86 96 916 74

190055 332 64 463 [1500 ] 84 643 707 191038 ISO 217 420 506 36
[300 ] 66 87 798 1 9 * 055 89 229 386 91 638 788 96 861 901 193170
295 393 445 534 614 819 58 [1500 ] 99 915 57 194004 460 86 532 «28
710 31 49 884 95 [300 ] 916 195100 52 376 407 52 552 609 910 196025
115 419 57 690 785 1 97273 75 87 351 77 590 633 35 730 52 198151
210 [3000 ] 448 61 559 807 29 199125 282 316 51 86 590 615 46 840

391 98 458 776 88 906 11 20 146031 354 665 67 778 147015 25 61
11500 ] 101 [300 ] 316 52 423 671 908 20 [300 ] 148024 209 [500 ] 603 36
737 875 919 22 [3000 ] 149028 [1500 ] 122 44 62 [800 ] 287 369 549 631
33 52 702 63 69 802 48 52 [500 ] 53 939 92

150030 537 [1500 ] 806 923 1 51423 594 98 608 983 1 5 * 000 121
43 [3000 ] 49 57 61 [1500 ] 451 730 36 936 158063 198 272 329 41 90
441 659 742 81 853 992 1 54025 67 182 94 215 73 438 [500 ] 683 856
[1500 ] 977 1 55013 22 174 214 34 331 46 436 627 704 10 834 156068
71 118 51 386 522 72 631 701 70 868 157322 58 76 485 625 708 [300 ]
815 34 50 56 [500 ] 89 926 [300 ] 50 68 1 58090 193 216 341 429 44 577
689 97 792 835 943 1 58131 98 282 394 850

160012 25 55 145 283 91 449 625 862 78 [300 ] 958 161036 263
661 823 907 26 16 * 024 58 181 240 339 521 763 807 983 168037 82
438 [1500 ] 71 557 629 50 736 836 934 164164 280 365 519 98 649 78
762 [1500 ] 982 [1500 ] 90 165030 80 182 80 386 449 78 588 939 166046

704 19 [3000 ] 973 84079 309 66 617 20 942 52 13000]
628 55 98 957 26190 211 68 379 [1500 ] 548 685 92 « 7183 229 304
[3000 ] 20 37 [300 ] 50 499 533 941 « S086 165 441 689 * 1) 126 29 90
337 451 60 706 873 76 80 955

Im © etviaurade verbliebe « : 1 Gewinn zu 500000 Ml , r zu 200000
Ml , 2 zu 150000 Mk, 2 , n 100000 Mk, 2 zu 75000 Ml , 2 zu 50000 Ml ,
1 zu 40000 Ml . 10 zu 30000 Mk , 20 zu 15000 Ml , 47 zu 10000 Mk 95 u
4000 Mk, 1319 ia 3000 SRI- 141Ü «M 1400 äRt , 1U 500 äXl

• 2025 60 260 446 94 503 29 85 644 [500 ] 97 815 71 929 03182 90 489
517 48 55 58 676 [ 1500 ] 79 870 71 912 « 4017 37 147 206 65 343 49
629 744 832 997 [1500 ] 1)5047 156 225 50 79 85 388 [3000 ] 488 575 656
99 723 60 93 [300 ] 885 934 96909 158 269 430 39 96 [3000 ] 585 730
72 88 843 9 7018 181 212 49 59 471 554 98 634 931 93 98014 116 45
253 55 319 573 691 740 » » 028 69 93 178 215 [1500 ] 34 42 87 588 640
779 [1OOOO ] 889 98 996
, 100 >13 362 603 730 101037 131 218 50 [3000 ] 312 73 557 713 40
[1500 ] 42 72 97 102137 322 614 67 [500 ] 914 103136 263 70 402 10
24 47 626 39 104236 92 353 412 42 696 965 74 1 05089 101 64 206
81 76 410 73 834 1 -------- ----- --- ----- — — -- - ----

454 [500 ] 559 68
80089 114 36 347 707 811 79 980 81069 211 372 [1500 ] 466 649

716 87 859 951 8 * 013 223 73 389 699 748 [3000 ] 71 74 800 89 [500 ]
94 83116 [300 ] 32 467 632 48 706 99 937 81036 74 93 183 230 582
613 [1500 ] 702 55 901 85131 66 349 77 78 684 706 880 972 86042
296 479 523 771 886 925 87002 9 118 293 [3C0] 405 93 592 638 71 80
711 17 [300 ] 74 939 88068 156 213 448 62 96 646 882 89028 187 310
428 504 16 47 58 694 741 808 973

182 238 478 593 728 989 1 040 114 226 302 [800 ] 26 [15001 54 90
501 11 94 712 45 87 949 * 252 616 756 71 75 81 815 24 30 51 911 3096
152 550 [300 ] 763 69 817 901 4076 [3000 ] 168 73 218 19 334 [500 ] 50
496 720 83 836 5314 423 506 642 59 93 755 952 6151 362 94 502 619
722 [ 15 0 :0 869 70 . 0 365 811 8057 [500 ] 62 70 110 253 325 33 434
566 695 [1500 ] 710 826 [300 ] 936 » 020 HO 268 422 [300 ] 669 770
822 982

10131 44 76 423 36 773 932 11005 48 128 41 98 202 57 327 611
12 50 [1500 ] 60 893 946 [500 ] 1 * 101 69 [300 ] 225 301 6 46 508 622 75
83 725 54 864 957 1 8909 159 99 [300 ] 326 423 50 567 642 851 996
14054 280 333 552 681 918 1 5047 113 29 414 504 5 54 708 51 94 813
16 10044 161 245 96 332 59 439 505 654 84 [3000 ] 89 98 743 55 [300 ]
816 991 17009 27 312 53 79 419 769 99 [3000 ] 851 913 45 59 1 8011
60 94 153 676 780 873 78 908 18040 51 146 [300 ] 71 290 376 585 779 968

* 0050 [1500 ] 250 310 98 438 518 755 88 [3000 ] 834 900 * 1007 77
128 86 202 68 423 616 745 857 976 * * 210 47 91 314 31 407 35 89 713
[500 ] 36 47 870 971 * 3027 207 11 313 420 43 548 77 622 71 949 * 4039
169 215 36 580 59 848 73 25117 245 348 423 [500 ] 507 20 606 790 97
* 6121 432 61 540 793 894 27114 427 593 741 881 28151 [500 ] 77
309 448 540 811 57 907 93 * » 006 197 245 357 74 [3000 ] 86 406 38 80
608 51 628 705

L . Ziehung der 4 . Klaffe 198 . Köuigl . Preutz . Lotterie .
Ziehung in>m 23. Lpril 1838, vormittags .

Stur die Gewinne über * 10 Mark sind den betrchkudr» »lummem
in Parenthese biigefügt.

(Ohne Gewähr .]
95 433 536 696 1020 108 12 315 47 525 61 612 74 874 90 977 * 063

880 93 386 417 32 625 85 701 25 909 [1500 ] 16 38 8044 80 103 207
* 112 67 84 [3000 ] 282 533 [300 ] 705 47 822 5140 [800 ] 229 52 367 645
837 86 « 023 26 164 479 698 707 41 67 7065 227 359 430 82 [500 ] 607
723 845 941 42 8217 516 77 736 72 8012 236 370 73 450 84 [3000 ]
575 634 731 927 80

10036 105 82 259 461 550 67 698 802 11029 324 403 19 61 626 94
707 [300 ] 27 833 97 912 [500 ] 44 1 * 155 59 278 315 562 [500 ] 671
13029 84 183 393 [500 ] 558 659 [500 ] 63 731 88 [500 ] 14282 315 77
507 64 97 617 784 [500 ] 955 83 1 5198 240 60 89 310 415 610 [3000 ]
5 » 868 99 928 1 6067 HO 19 310 414 547 73 703 [3000 ] 7 59 919 17082
87 220 87 924 69 1 8026 92 141 419 722 1 9021 90 138 [500 ] 634 725

* 0010 364 556 [800 ] 640 771 21057 157 204 324 456 73 620 96 807

80154 [800 ] 233 333 [500 ] 423 98 574 88 617 723 919 24 81011 31
120 335 458 64 [30001 556 621 795 829 8 * 064 78 130 63 253 305 61
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[500 ] 384 94 677 840 58 [5001 205054139 403 42 44 58 520 952 200134
362 84 511 683 708 832 44 [3000 ] 83 903 * 07105 208 22 [500 ] 48 a3
346 525 74 724 872 76 944 * 08001 18 52 343 52 631 [1500 ] 712 95
* 00057 115 225 99 518 27 46 [1500 ] 734 947

* 10026 301 13 16 491 519 611 706 8 60 914 * 1102 « 50 71 212 64
368 523 26 622 716 881 99 * 1 * 102 55 222 505 664 744 806 996 « 13006
75 312 [500 ] 40 [300 ] 590 * 14010 195 266 301 79 412 [80001

'
561 77

671 3 15108 274 357 715 79 819 40 932 51 64 79 « 10066 120 58 7*
249 300 57 491 519 28 751 920 [1500 ] 70 88 « 17012 74 260 98 650
749 52 75 941 * 18047 218 42 417 674 84 737 [500 ] 59 [1500 ] 823 45
952 79 * 19015 17 155 [500J 64 200 49 585 [3000] 97 714 [15000 ] 18

220068 93 127 40 42 209 420 [1500 ] 23 542 691 707 [1500 ] 68 69
802 [1500 ] 88 * * 1070 145 50 70 249 3Q9 98 417 599 659 095 * « * 282
320 444 544 [300 ] 613 762 87 980 8 * 8001 118 [800 ] 342 484 587 667
741 81 « 57 2 * 4047 140 279 334 546 659 745 863 « * 50 -5 306 81 65
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« OOOIO 120 244 71 645 * 01333 509 604 [500 ] 19 761 970 87 [3001

* 0 * 028 231 [3001 44 375 404 85 513 77 83 622 85 753 [3000 ] 871 913
* 03065 198 [1500 ] 314 93 693 861 * 04022 120 26 66 [300 ] 459 « 05058
367 577 622 70 811 26 45 * 06121 22 300 78 403 21 74 77 92 556 86
614 724 95 831 [3000 ] 33 * 07029 70 111 17 469 735 855 905 20S025
130 73 208 57 401 69 672 « 00168 85 279 353 98 678 76 83 818 900
51 59

« 10060 291 378 438 910 * 11175 361 87 545 53 794 834 55 68
* 12037 97 170 563 600 700 [3000 ] 45 812 93 902 79 213100 208 344
71 445 46 602 746 960 « 14147 200 19 37 [500 ] 99 364 470 586 817 54
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441 [3000 ] 43 644 763 « 17109 21 [500 ] 67 223 32 * 18260 312 414 50
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151 311 603 779 2 * 2112 76 319 458 [3000 ] 833 943 « 88085 343 81

106056 84 15001 101 W 90 476 671 801 25 » 9 2 in 150ÖÖ0 Mk, 2 zu 1000C0 Mk, 2 zu 76000 Mk, 2 « 1 50000 m la
107078 252

'
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'
516 704 16 44 59 885 108126 31 65 431 580 819 I J®?00 la °®° S,10 000 93 ä“ 8000

100018 68 117 (1500 ) 418 71 543 844 993 11347 i ” 3000 Mk, 1454 zu 1500 Mk, 1562 zu 500 Mk.

Li -Hung von- 23 . Sprit 1«S8, nachmittags .
Hut die Gewinne über 210 Mark sind den velresjenden Hummern

in Parenthese beigefügt.
(Ohne Gewähr .)

445 566 735 64 88 950 73
140050 280 368 430 506 611 56 762 971 141329 [500 ] 89 40 (80001 477

673 [1500 ] 713 56 99 803 [3000 ] 989 14 * 049 292 371 477 516 [3000 ]
38 86 938 143051 127 [3000 ] 338 44 56 [1500 ] 468 860 144126 94
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150034 [1500 ] 250 [500 ] 71 480 570 665 1500] 908 [500 ] 46

160002 113 28 56 421 502 38 788 905 19 67 161800 6 74 95 539
[500 ] 655 851 79 16 * 018 19 44 198 203 324 64 489 577 687 737 973 86
163172 429 [3000 ] 524 (3000 ] 53 782 819 75 936 55 164 ->95 102 (800 )
74 237 46 417 956 165042 85 86 223 62 96 334 85 443 824 [1500 ]
166116 97 388 443 548 987 167157 [300 ] 229 463 64 70 558 721 87
891 907 108202 559 620 166001 24 [500 ] 93 116 53 76 99 298 348
[300 ] 51 440 49 608 [300 ] 15 736 37 99

190089 261 411 72 557 798 840 936 1 71037 44 47 70 121 287 398
497 627 31 738 84 [300 ! 825 47 905 47 50 1 78110 84 334 414 541
173032 455 95 659 756 814 39 [500 ] 174195 207 370 540 [300 ] 614 28
941 175080 190 233 500 ] 314 18 551 671 739 76 [500 ] 840 82 176076
179 297 [300 ] 403 32 [500 ] 611 13000 ] 26 805 177004 68 207 572 705
64 92 917 178098 206 91 339 490 557 96 630 802 179124 44 251 87

M .) .
5704

0 .

•bett 4
! «] .

887 I

JF . Happ , Goldgasse 2 .

5614

Pflege den Teint !

I Orientalische Sultanen - Pomade .

Ein vollständig unschädliches und untrügliches Mittel
E gegen Sommersprossen , gelbe Klecken ( iogcnamiter Gesichts -
E Eitel bei Frauen ) , sowie gegen jede Unreinheit der Haut ; sie
MErhindert und beseitigt die Gesichtssalten , giebt und erhält dem

int die Jugcndfrische .
Depot in Wiesbaden :

Max Schüler , Kirchgasse 60 ,
nächst der Langgafse .

täglich frisch , wird von keiner anderen in

Qualität etc . übertroffen . 5749

Meine als vorzüglich bekannte

fsi Süss - Rahm - Tafel - Butier I
ä r >fd . 1 . 20 Mk . ,

ff

WW »

1 Unter Garantie für reines Weindestillat .

Elsässer Cognac ,

Mk .

eit bei

* ** * 3 .2 .50 ,* * *

äse 25 .

) F93

14) F »

ötu .

zcm
dem
cheS
olnt
tia <

25 ,
FSB

Willi . Heinr . Birch .

Ecke Adelheid - und Oranienstrasse .
Kellereien s Moritzstrasse 83 .

Telephon Wo . 816 .

Medicinal */ ‘ " Ltr .- Fl . Mk . 3 .50 .
Die Brennerei garantirt , dass der Medicinal - Cognac genau

Laach Vorschriften des deutsch . Arzneigesetzbuches gebrannt isteuzuN
aähe

Vor !
tu .
ng <’
j > An
üerkai

Gegend -
Mk .3 .̂

1882
♦* ’/eLtr . - Fl . Mk . 2 . — ,

      l , 2 ) Methylalkohol , 3 ) Ammoniak ,
i ) Hupfer , 5 ) Blausäure . Derselbe schreibt weiter :

„ Was die höheren Ester anbelangt , so haben die

Echte Mettlacher Piaffen
Alleinverkauf durch L .USINGER Nachf .

Do t ~z hei m erstr . Ns 7 . J

gewiesen ist .
* ’ .

'
i - Ltr . - Fl . Mk . 1 .60 ,

r ramcn - SticsclWeii u . - Fleck 1
. 80 Mk

> Herren - , , . „
2 . 30

„

genau nach der Charente - Methode aus gesunden .
E Wegen ihrer Billigkeit sich hierzu vorzüglich eignenden
[ Elsässer Candweinen gebrannt , ausgezeichnet vor

Allem durch

„ Reinheit , Milde und Bouquet “ .
Die Analysen des chemischen u . amtlichen

- Kntersuchungs - Amtes in Würzburg und die

Ü Analysen des Gerichts - Chemikers von Ober -

p
'

eisass , die im Original vorliegen , haben dies

Reparaturen schnell rm/ ^
gnt .

Dius Schneider , Ecke Michclsberg u . Hochstätte .

Gesichts - Massage , Schönheitspflege , lÄectrisdie Behandlung .
Frl . Welte , Langgaffe 53 .

t Cognacs dieselben qualitativen Beactionen ge -

| geben wie ein Cognac von französischer Abkunft .
E -Üeberhaupt haben die Cognacs in allen ihren Bestand -

» theilen gißiche Resultate gegeben , wie solche , deren
: 28aJ » : geht frafiZÖS . Abkunft mit Sicherheit nach -

sei deins
g - E

ist , Z

——
'

E, Sie lauten auf : Vollständige Abwesenheit von
Ps ! I 1 ) Fuselöl .

heg

i um}

apht
ineben

>ch-
hne
nie
' Cts
683

„
Hotel Nassau “

Biebrich am Rhein ,
Besitzer : C . Maclienheinier ,

empfiehlt seine vorzügliche selbstgekelterte reine

Besonders mache auf verschiedene Marken

1893er und 1895er aufmerksam .

Turn - Gesellschaft .

Diejenigen unserer Mitglieder , welche das
Deutsche Turnsest in Hamburg besuchen ,
werden auf

Dienstag , 26 . April n . r . ,

Abends 9 *
/a Uhr ,

zu einer B̂esprechung in unser Vereinslokal
eingeladen . x 378

Der Vorstand .

Pfd . 1 . 20 ,

Gothaer Schinken
,

ohne Knochen , Pfd . 1 . 20 ,

Kasseler Milchschinken
,

ohne Knochen , Pfd . 1 . 40 ,

empfiehlt

E . W - Klein
,

Delioatessen - Handlung ,
1 . Kleine Burgstrasse 1 .

                                                5292 ]
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Theater Concerte etk . H 1

Kurhaus zu Wissbaden -Bucbdruckmi Montag , den 25 . April , Nachmittag » 4 Uhr :

Millöcker .

Eekephon 589 .^ ekephon 589 .

3356
Abends 8 Uhr :

Job . StraoM
Eilenberg ."Weber .
Mötra .
Conradi .

1 . Gasparone - Marsch
2 . Ouvertüre zu „ Tantalusqualen

* . . . .
3 . Arie , Trinklied und Finale aus „Macbeth1
4 . Methusalem - Quadrille .......
5 . Glockenspiel - Gavotte
6 . Ouvertüre zu „ Preziosa “  . . . . .
7 . Le vague , Walzer . . . . . . . .
8 . Melodiencongress , Potpourri

♦V -rV * V * V * TW * V * T * V * T * T

Anfertigung aller

Buch - und Steindruukarbeiteo
in geschmackvoller Ausführung

Sranz Bossong
♦ ♦ Wiesbaden » •

Abonnements - Concert

des städtischen Kur - Orchesters , unter Leitung de » Concertmeietert
Herrn Hermann Inner .

Visiten - und Verlobungskarten

Traueranzeigen

Mitteilungen , Rechnungen
# >■> Circulare

Werke , Zeitungen
In kurzer Zeit zu ceulMteu Bedingungen .

Tuch - Handlung
6 * Kleine Burgstrasse 6 . Badhaus zum Kölnischen Hof .

Stoffe aller Art
für Herren - und Knaben ^ Anzüge ,

Loden - Stoffe
für Radfahrer und Touristen .

Heb . Lugenbühl .

Beste und zurückgesetzte Sachen sehr billig . sms

Masßren , kalte md garet Abreibungen ,
sowie Einpackungen . 5661

Julins Wagner ,
Albrechtstraße 25 , Maffeur und Heilgetzülfe .

Massage , für Herren und Damen Pnff
^

bo
' E

Vielseitige Empfehlungen . Näh , im Tagdl .-Berlag . 5415

Hühneraugen Pli . Christ ? Langgasse 53 .

Damen - Costüme

fchreibmäschine !
y Überall im Gebrauch !

Kötintniss unentbehrlich !

W

Schön mövl . Zim . m . o . ohne Pens . sof .
z . vm . Näh . Schwalbacherstr . 13 , P . 2565

Gründl . Unterweis , in Handhabung
u . Pflege der Schreibmaschine erth .
in Privat - Kursen M . Goetz , Buchh .
u . Stenogr . , Röderallee . 12 , 2 . 5334

in u . außer dem Hanse .
Hth . 2 Tr . Bohm .

gründlich eine sehr gut empfohlene Lehrerin . Auch würde
le einmal wöchentlich gegen mäßiges Honorar mit einer Dame
chdig spielen . Gefl . Off . sub B . S . 545 a . d . Tagbl .- Verl .

*'
nstKndige Dame findet angenehmes Heim bei kinderl .

Leuten . Kresse im Tagbl .- Verlag zu erfahren . 2730

Verde » unter Garantie für eleganten Sitz und feinste Ausführung
billigen Preisen angefertigt . 3307

Ae Dommershausen ,
Rieolasstraße 30 , Part .

""
zu miethen ge ' ucht . Offerten erbeten unter

Varteu I » « . IS Berliner Hof postl .

Ein tüchtiger Steindrucker ,
der an der Schnellpresse erfahren ist , gesucht bei 5290

Franz Bossong ,
Buch - und Slcindruckerei , Maurifiusstraße 8 .

^ nfsrllgung sieg . Damen - Costüme
RUM Preise von 8 Mk . 1594

Friedrichstrasse 14 . Frau Rendant Meyer .

L Ältztlse Wslem
ein an der Mosel , in frequentester

MWWM Lage der Stadt gelegenes Geschäfts -
haus , besonders zu einem Engros¬

lager geeignet , ist per sofort oder später zu verkaufen .

V WlVVVU straffe 23 , P . , Taschcn -

Jt gefiel , Kleidrrschrank , Kommode , Stühle , Nachttisch ,
Wlir Spiegel , Hängelampe u . s. w . werden nur Montag und
Dienstag 10 dis 12 Uhr billig abgegeben .

Drei Erkerscheiven , 2,78x1,98 cm , 2,06x1,91 cm ,
1 ,§ 8x1,73 cm groß , find billig abzugebcn Moritzstraße 60 . 5744

45,000 Mark
rf gute 1 . oder 2 . Hypothek , auch getheilt , auszuleihen vom
rleiher . Fr . Offerten bes . unter P . H . H . 1049 der
lerlag . 4200

Clavier - Unterricht

dlerstratze 51 , Hth « . P . , f . anst . Mann billige Schlafstelle ,

lbrechtstr . 44 hübsch mödl . Mansardzimmer b . zu vm . 2652

uritiusstratze 7 , 3 , ein leeres Zimmer zu vermiethen .
agen im Laden links . ____________

2457

öderstratze 41 , &, Ecke TaunuSstratze , gut möblirtcs

[r zu vermiethen . 2661

Wnjahmng nach Uebereinkommen . Näheres durch

Ifr , Steri »' » Jmmobilien - Ageutur , Goldgaste 6 .

ZU verkaufen
tß $ schönes Apfelvaumstück , 639 Klafter , 34 Bäume , in der
8 «lnartztng Kastel , am Fort Biehler , freihändig zu verkaufen .
Nah . 8 « dem Eigenihümer

Friedrich gehonmehl in Kastel .

Einen braven Jungen als Friseur -Lehrling sucht
M . Bomefahauser , Schwalbacherstratze 1 .

Tüchtige Arbeiterin und Lehrmädchen gesucht im

Costumes - Geschäft Stutz , Hellmundstraße 7 , 2 . 5092

aus Mainz .

Iiouise .

Gebildete Dame ,
W. 8 ' / - Jahre den Haushalt eines Wittwers zu größter Zufrieden¬
heit führte und die Erziehung der Kinder leitete , sucht , gestutzt auf

pr . Zeugnisse und Empfehlungen , Stelle als Hausdame .

Gest . Offerten an das Placirungs -Jnstitut ( W . Hirsch

Machfolger ) von StrL M . Webinger . staatl . gepr . Lehrerin

Mannheim . ( Mannheim 3638 ) F102

Fritz hole Dir Brief postlagernd

Verloren
aus dem Wege nach Biebrich durch den Schloßpark bis zur , Krone
u . zurück per Dampfbahn nach dem Restdenzthcater eine Brtllant -

broche . Abzug , gegen gute Belohn . Adolphsallee 31 , Pt . 5819

wurde gestern Sonntag von der Platte
Vvll über den Neroberg bis Hotel Rose eine

Broche , englische Goldmünze . Daselbst gegen Belohnung
abzugeben .

LUH . Sonntag Nachmittag in der Akazien -
XsEl 101 vH aller hinter der Dietenmühle ein

Dpazierstock mit silbernem Griff ,
gezeichnet A . W . Gegen Belohn , abzugeben Parkstraße 42 . 5812

Verloren
eine goldeuc Damen -Uhr . Der ehrliche Finder wird gebeten ,
dieselbe gegen Belohnung abzugeben Mauritiusstraße 8 , 2 .

Schott . Schäfcrhnttd entlausen . Sedanplatz 6 , 2 .

Ein Weitzer Seidenpudel ,
4 */z Jahr , der auf den Namen „ Zampa

" hört , ist am Sonnabend
Vormittag entlaufen . Finder desselben wird gebeten , denselben gegen
Belohnung Adolphsallee 49 , 3 , abzugeben .______________________

Zugelaufen ein Fox - Terrier . Hochstraße 2 .

10 Mark Belohnung !
Große gelb - weiße , sehr scheue Katze ( Kater ) seit einiger

Zeit abhanden gekommen . Wer Auskunft über den Aufenthalt
giebt , erhält obige Belohnung Elisabetbenstraße 23 , 1 .

Zugestogen ein Kanarienvogel . Abznholen Kapellcnstraße 6 .

Z
Atelier . Künstliche Zähne in Gold , Kautschuk ,

nnn u - Flatina . Ganze Gebisse . Plombiren , ® ahn -
J ! I ! I e ziehen vollst , schmerzlos . Garantie und

billige Preise . Reparaturen sofort . 4939
Albert Wolff .

Michelsberg 2 , 1 , Ecke Kirchgasse .

Männergesang - VErein Cwrdia .

Wir erfüllen hiermit die traurige Pflicht ,
unseren Mitgliedern geziemend davon

Kenntniss zu geben , das unser Ehren¬

mitglied Herr Componist F311

Theodor Gouvy
nach längerem Leiden verschieden ist

Der Vorstand .

Leipzig , den 21 . April 1898 .

Die Beerdigung findet statt in Oberhomburg (Deutsch - Lothringen ) am 27 . April , Nachmittags 4 Uhr .

Im Namen aller Hinterbliebenen :

Henriette Gouvy , geb . Böcking .

Heute Morgen */tlO Uhr entschlief nach langem qualvollen Leiden unser theurer Schwager , Onkel

und Grossonkel , der Componist

Theodore Gouvy ,

ordentl . Mitglied der Akademie der Künste in Berlin , correspondir . Mitglied der Akademie der Künste in Paris .

F

Abonnements - Concert

des städtischen Kur - Orchesters , unter Leitung des KapeUmefaten
Herrn Louis Lästner .

1 . Ouvertüre zur Oper „Der Kalif von Bagdad
“

2 . Alpenveilchen , Idylle ........
3 . Farandole aus der Oper „ Der Gouverneur

von Tours “ ............
4 . Träume , Lied • • - - -
5 . Ouvertüre zur Oper „ Der Schiffbruch der

Medusa “ ...... • • • • • •
6 . Daisha - Walzer aus dem Ballet „ Die Braut

von Korea “ ....... - - - - -
7 . Andante cantabile aus dem Streichquartett

op . 11 ....... .......
8 . Lustiges Marsch - Potpourri

Boieldieu .
Sabathil .

Beinecke .
B . Wagner .

Beissig « .

Beyer .

Tschaikowski .
Komzäk .

IIM Murkt - Herichte M
Vretfe für ßlatnralie « und andere Leden « -

dediirfnisseWiesbaden
vom 17 . bis 23 . AP 1898 .

50II . ,
Kühe :

L Qual .
II . ,

Schweine

p . 50

„ 50
. . P -

Safer . . p . 100 K .
trotz . . „ 100 „

Heu . . . „ 100 „
II . Mieh markt .

Ochsen :
I . Qual . p . 50 K .

Kälber . . . . .
Hammel . . . .

III . Kletualien .
Butter . . . . p . K .
Eier . . . p . 25 St .
Handkäse . 100 ,
Fabrikkäse „ 100
Eßkartoffeln 100 K .
Kartoffeln . . p . K .
Zwiebeln . . . „ „
Zwiebeln . p . 50 ff .
Blumenkohl p . St .
Kopfsalat . . „ „
Gurken . . . .
Spargel . . p . K .
Grüne Erbsen „ „
Weißkraut . . . .
Weißkraut p . 50 ff .
Rothkraut . p . K .
Gelbe Rüben „ „
Weiße Rüben „ „
Kohlrabi , ob - erd . „
Kohlrabi . . . .
Grün - Kohl . „ „
Römisch Koh ! „ „
Himbeeren . . . .
Vrcißelbceren „ „
Trauben . . . . .
Aepfel . . . . .
Birnen . . . . .
Zwetschen . . „ „
Kastanien . . . .
Eine Gans . . . .
Eine Ente
Eine Taube . . . .

Höchst.
Hri » .

71

r

350

1008 H .

50

1

1Ä
- 20

14452

18

'50 2— 170)

1
1

38
36
34

28
26

15
'

49

3
3

3
3

16 ;
20
16

Medr .
Preis .

15
16
12

li
1
2
1 :
li
1

60
40

- 20
9 -
—;25

220
125

68
64

Schwartenmageu
frisch - - - - »
geräuchert . „

Bratwurst . . „

40
36

12
36
30

66 —
62 ;-

56 -
48 -

1 ) 4
120
1116

96 — 96
- II 1 :80

240
1 [7 «J
8 :—

38'
36
34

16 20
440
5 -

- 24
io — ;

Roggenmehl :
No . 0 . p . 100 K .

. I . „ 100 „
V . Akeifch .

Ochsenfleisch :
von der Keule p . K .

3
2

80
50

180
140

- 80

Flctschwnrst . „ ,
Leber - u . Blutwurst :

frisch . . . . p . K .
geräuchert . „ „

57 -
50 -

142

150j
122

6 ™
7 - 6 50
- 9

' - S

Ein Hahn
Ein Huhn
Ein Feldhuhn . . .
Ein Hase
Aal ....... P . K .
Hecht
Backfische . . . .
IV . Mrod u . Mehk .
Schwarzbrod :

Langbrod p . 0,s ff .

Runöbrod
"

0,6 K .
. . L .

Weißbrod :
a . 1 Wasserweck . . .
b . 1 Milchbrödchen .

Weizenmehl :
No . 0 . p . 100 ff .

„ I . „ 100 „

« Schinken ......
24 Specksgeräuch .) „
— Schwemeschnialz
— Nierenfett . . . .

Riedr .
$ rrii .

13
48
14
40

1
1
1
1
1
1
1

2
2
1
1

60
14

36 1 28 i

36 1 32 |
40 1 40 |
60 1 40 |
40 120 j
H 1 - 1
60 160 -
40 140 ä
- 184 :

|10
;80

. 60

2
11

W
250
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Wiesbaden , den 23 . April 1898 .
Dar Accise -Amt . Zehrung .

D FamUien - Uachrichten ^
Au » den Wiesbadener Givtlftandorrgistern .

Geboren . 17 . April : dem Händler Philipp Zinn e. T ., Johann «

Margarethe Karoline . 18 . April : dem Banmschnlenbefitzer Gott »

lieb Möller e . S . , Gottlieb Philipp Albert ; dem Metzger Euflat »

Bender e . S ., Jean Alexander Hermann . 19 . April : dem Kauf *

mann Johann Albrecht e . T -, Maria Anna . 20 . April : dem :

Lackirergehülfen Heinrich Eschhofen Zwillinge , Elisabeth un »

Henriette ; dem Zuschläger Paul Berkhahn e. S ., Wilhelm Robert . -
23 . April : dem Taglöhner Ludwig Wingeus e. T ., Elise Wu »

hclmine . , .
Aufgeboten . Gärtner Karl Wrlhelm Friedrich Kraust zu Bad

Nauheim mit Louise Auguste Roscnbecker daselbst . Factor Kari

Hubert Effer zu Aachen mit Barbara Jung daselbst . Schneidet
Philipp Lautenschlägcr zu Idstein , vorher hier , mit Theodore
Henriette Karoline Mai daselbst , vorher zu Mannheim . Kutschet
Georg Friedrich Adolf Hofmann zu Biebrich a . Rh ., vorher biet ,
mit Katharine Pauline Müller zu Weinbach . Kaufmann NathlUt
Wendriner zu Ujest , vorher hier , mit Olga Eisner daselbst . .

■

Verehelicht . Kaufmann Johann Hahn hier mit Katharine Siiiig .
hier . Dekorationsmaler Rudolf Erbe hier mit Wilhelmine
Neugebauer hier . Bäckergehülfe Christian Hatz hier mit Elisabeth
Staudt hier . Lithograph Marius Meyer hier mit Lonne
Schneider hier . Kellner Jacob Wüst hier mit Auguste Thol »

hier . Mctzgergehülfe Johann Becker hier mit Elisabeth « Frantz
hier . Fuhrmann Johann Wiegand hier mit Elisabethe Leb na

hier . Maschinist Karl Wasser hier mit Luise Pingel hier . Tag »

löhner Karl Wintcrmeyer hier mit Marie Rath hier . Fuhrmam »

August Schlttt hier mit Anna Mager zu Eltville . ,
Gestorben . 22 . April : Marie , geb . Wagner , Ehefrau des Schuh¬

machers Friedrich Häuser , 44 I . 10 M . 26 T . ; Katharine , geb . '

Faust , Ehesrau des Glasergehülsen Ferdinand Schottmann , 29 I .
9 M . 18 T . ; Henriette Udersßach , ohne Gewerbe , von Livporty .
Kreis St . Goarshausen , 25 I . 3 M . 18 T . ; Helene , T . dA

, Kutschers Theodor R «ith , 9 M - 20 T . 23 . April : Dienstman «

1 Anton Conradi , 32 3 , LV MM T -
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